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Neubau der Städtischen Sparkass  Brieg. G e 5 ami ans i eh t von der Ecke 'Mollwitzer Slra e und
Lindenslraf,;e. Ueberlebemgrol,;e Eckplastik, die den Schutz des Sp,uers durch den Staat vers'innbild­
licht, von ,Bildh'c3uer Guslav A,dol! Schmidt, Breslau; 1. Preis des ausgeschriebenen Wettbewerbs

(Aufnahme von G. ,A. Schmidt, BresIau)

M:t der im Jahre 1934 erfolgten Zmsmmenleg.ung der I$fadlbank
mit der Städtischen SpMkasse wurde 'inlolge 'der teils beenglen und
den 'heutigen VerhäHnissen nicht mehr entsprechenden, teils ,gemie­
telen Räume der Neubau eines Spark,assenge'bäudes no-bwendi'9' Dank
der Talkral! ,des Oberbürgermeisters, i?g. Schmi'dt, enwar.b die Städ­
tische Sparkasse das in ,guter Geschäftsla'ge befindliche ,Gr,undstück an
der Linden-, 'Ecke MolI;witzer .stra e mit dem daraufsfe,henden soge
nannten Mollwitzmagazin, einem bereits ,von Friedrich dem Gro en
erbaufen Lagerhaus.

.s.ei Il1angriffnOJhme der Vorarbeifen -war .auf Grun,d des _Sehauungs_
planes und aus verkehrs.technischen Grün'den das ,Zurücksetzen .der
neuen Gebä,udelronl in der MoHrwif,zer Slra e um 7 m erforderlich, so
dOJ  ,für den Eckbau 'gewisse ,Schwieri,gkeilen in der Unterbringung
edler Bankräume im Erdgescho  enlstanden. Diese I$chwierigkeiten
wurden jedoch durch den unler sechs schlesischen Architekten 'aus­
geschriebenen Wettbewerb und durch .den mit einem 1. Preis aus­
geze'ichneten iEntwud des Bres,la,uer Archifekten ,P a u I H ä u sie r
behoben.

'Dieser IEnlwur/ sah ,im ErdgeschofJ au er ,de<n geofor.derl-en Dienst­
räumen eine gro e Kundenhalle mif dem Z.ugang von der Mollwi!zer
Slrarye her vor, .die jede ,ungrünstige ,Anordnung ,der Arbeitsplätze in

Neubau eier Städtischen Spark.asse Bfieg. Das ab 9 e b r 0 eh e ne
Mol! w i t oz mag a 2J i ,n, ein. ,Sau aus der Zei! ,friedrichs des Gtof3en.,
nlit Blick in die MolJwih:er Slraf}e (Aufnahme G. W. Wien.czek, STieg)
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Neubau der Städfischeß Sparkasse Srieg
IErdgescho  :

1 K'3s-senhalJe,
2 Kassenscha-Iter,
3 'BuchhaHun.g,
4 ,Regi-slrafur 'u, Kredifsachbearbe-iler,
5 iDireklor.zimmer,
6 Vor- und IFernsprechzimmer,
7 Tresortreppe,
8 lEingang,
9 siellv. Leiterz'immer.

Neubau der Städtischen Sparkasse Srieg
1. Obe'r'gescho :

1-10 Zenlr,::dverwaltung der Städt.
Betriebswerke,

1,1 oRevisorzimmer,
12 Korl'j1dor,
13 Silzungs!Zimmer,

{1.1 bis 13 iZur Sp'arkasse)
,14--19 Zweieinharhzimme wolhnung

(2 Zeichnungen Ü. W. Wienozek, ,Srieg)
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Neubau deI Städtischen Sparkasse Brieg. Eintel'heit der Hausecke mit
der P!ashk ,des Breslauer Bi,ldhauers G. A. Schmidt

(2 Au,fnahmen G. W. Wienczek, Brieg)

bezug <ruf das T'ages!ichl vermied. Ein Teil 'der Kasse ,wurde auryerdem
nach der ,Hofseife ZiU gelegt und mit einem Glasdach ü"berdeckt, vor­
gese'hen. Ebenso ,fand ,die Unierbringung der Tresorräume sowie der
K!eiderablagen 'und sonstigen Nebenräume im KeJJergeschob eine
günstige Anordnung. Die <Gebäu'de'höhe wurde im Entwud mi/ Rück­
sichl auf die -anliegenden 'Häuser dre:geschosÜg gewähIf. so dar, jede
Slörung im Str  enbild vermieden isl.

Bei Abbruch 'des Mollwibmagazins konnten aus den Grundmauern
bis ,zu 1,5 t sch.were 'Findlinge gebor.gen werden, die auf Grund einer
Anordnung der IReichsregierung Über 'Erhal ung grof3:er Fe!dsleine zur
IErriohtung ei'nes Mahnma!es ,für ,die verlorenen 'deulsehen und deulsch­
sprachi'gen Ge1biele i,m hiesigen S-Jadtpark verwendet wurden. ,Die
Au,fsJeHung edolgle in Rundlings,form, 'Wobei 'jeweils um e'inen, mit
,dem benannlen 'Gebiel Ibeschrifleten 'groryen Slei,n ,kleinere mil den
ha.uptsächlichslen SlädJenamen .je nach Himmelsrich ung gr,uppierl
wurden. Weitere IFunde au'f der 8'austeHe brachten Teite frühgermani­
scher Holzbauten mit zum Teil gut erhaltenen Ton- und GlaS1ge"fä en
zutage, ,die durch ,den IProvinzia!konsel'vator -de.m hie3igen Heimat­
museum 'z.ugefÜ'hrf Iwurden. nie Funde, ,die eine 'nennenswerte IBe
reicherung Ifür ,das Museum sind, Ige:ben 'über die ersten frühgeschichi­
lichen ,Siedlungen Briegs lehrreichen IAufsch!ub.

,Mit dem rNeubij,u, der im !Dezember 1935 bezugsfertig W;lr, wurde
im Oktober 1934 begonnen. Die ,ä,ur,ere Gesta!tu.ng des Ba.uwerks ist
eintach gehalten. Die ,Aur,enflächen sind in Grau'kalk als ZiehpuJ:z
hergesfeHJ. ,Lediglich ,die rFenslerumrahmungen des Er.dgeschosses,
wie auch die 'Porialeinfassung 'UITd der Sockel sind in Gauhüllel­

Neubau der Städlischen Sparkasse Brieg. Haupteing,mg zur Sparkasse
in der MolJ,wi/.zer Stra e. Sfadtwappen von iBrieg aus ,GaubüHe!­
brunner Mmchelkalk von IBHdhauer G. A. Schmidr, Bres!-au. Die
äu ere Gestall,ung des 'Bauwerks 'ist einfach geh-alten. Die AulJen­
flächen sind in Graukalk als Ziehputz_ h_erge'ste!lf. Die 'Fensfer­
umrahmungen des Erdgeschosses, diePortaleinfassung und ,der Socke!
sind 'rn GaubüHelbrunner 'Muschelkalk ausgeführt, desgleichen d,]s
Sladtwappen über dem Haupteingang und ,die :Eckplastik

brunner Muschelka!k ausgefÜhrt. Als äu eren .schmuck weist das Ge­
bäude eine aus gleichem Stein Ivon 'Bi!dhauer G u s I a v Ad 0 I f
5 ch m i rd t, IBresl6u, hergestellte 'ü-berlebens-gro e Eckpl-6stik -auf, die
einen mil Schwert und ,Schild bewaffneten .Riffer, der ein Kind be­
schütz/, di::mtellt. Diese 'Fi'gurengruppe versinnbildJich! ,den ,Schuiz des
Sparers durch den Staat. ,Ueber dem 'Eingang ,zur Sparkasse befindet
sich ein vom gleichen Künsller angefertigter Slein mit dem 6tadtwappen
Briegs.

Um einen guten Ueberga:ng zu dem JNachbarha,us 'zu erzielen,
wurde dessen Giebel bis auf Ges'imshöhe abgelragen und mil einem
Walm versehen.

,Als Schmuck des Kassenraumes sei die W.mdm.9.!erei des Breslauer
Kunslma,iers L P. K 0 <W a ! ski er.wähnt. SIe stellt einen iAd!er auf
dem Hakenkreuz stehend dar, ,der 'unter den Busgestreckten IFlügeln
die Symbole -von Handel und 'Handwerk beschi!1mt. ,Die Wandf!ächen
wurden einfarbig 'im 'E!fenbeinton gestrichen, während die -Decken
wei  gehalten sind. ,oie F"u böden Iha-ben dunkeigr<luen Lino!eum­
belag,  m gleichen -Farbton sind .die Ab/erfigungs- und Arbeilstische
gehalten.

,Die .ßeheiz,ung ,der Bank und ,der ;n .den oberen Geschossen
gelegenen Wo hn,ungen erfolgt durch IElnzelgashei.zung, 'deren Abgase
durch eingemauerte Kanäle bis ::;:,um 'Dachboden und von dorf in Ho1z­
kanälen Über Dach geleilet Iwer-den, Diese Heizung wurde gewählt,
weil der In der ,Lindenstraf:legelegene lGebaU'deleil ,auf einer Eisen­
,konslruktion ruht, 50 da  Schornsfeine nicht efngebaut werdenkonnlen,

Architekt Georg W. Wie J1 C! e k.
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I.

Regelmäi)ig Lwird die <'iuszuf,ührende Leisi,ung nach Art >und Umfang
durch den Verlra'9 best,jmmt. Einzelheiten ergeben sich aus- dem
Leislungsvel'zeichni-s (Verdingungsanschlag) o.der der .ßaubeschreibung.
Bei Wjdersp üchen i,rn Vertrage -gelten n.;.rn ,der V:OB. nacheinander,
cl, ,ho die erste Bestimmung  oll durch die folgende in ZweifelsJäl!en
ergänzt .werden:

1, ,Die IBeschreibung der Leistung und die besonderen Verfr.ag!o­
bed:ngungenj

2, Teil C -der VOB, 'Über die technischen Vorschri,ffen fÜr iBau­
leistungen (mN 1962 - 1985);

3. Teil .8 der V;OB. über .die ,Allgemeinen Verlragsbe-d\ngungen tür
die ,Ausführung von ,Bauleistungen {DJtiN 1961}.

,Bei einer Aenderung des Bauen.wurfs, die s'lch aber imlmer noch
an ,das ursprüngliche geplante Bauvol"ha<ben anlehnen mu , wenn man
nicht einen ;vollständig neuen Bauentwurf <und -<verfrag annehmen s'oll,
wird in der ,Regel der erste Vertrag 'nicht aufgehoben, sonClern nur
ergänzt oder geändert. Deshalb .be'hält die VOB, dem 'Bauherrn aus­
drücklich das 'Recht vor, jederzeit Asbätllde1'Ungen des 'Bauenfwurfs an­
zuo dnen. IDem MHragne-hmer können jedoch teistungen, -die im
Vertr.age nicht ,vorgese'hen waren, nur mit seiner Zusfimmung über­
fragen werden. Willkürliche  nol'dnungen ,1<,ann also der ,AruHraggeber
nicht treMen. Er kann <!'Udl die Aenderungen nicht unentgeltlich ver­
l nge-n. Wird eine neue leistung, die ,Im Verfrage nicht vorgesehen
war, gefor.dert, oder werden durch die Abänderung ,des Bauentwurfs
die Grundlaqen ,der ,preiSlberedmung für eine im Vertr.age vorgese'hene
Leistung wes e n t I i eh verändert, so soll VOr ,der iÄuSlfiihrung die
Vergütung verei.nbart werden. Bei der EHe, mit der biswei!e-n IBau­
werke ferliggestellt werden müssen, 'Iä f sich eine neue Veol'gütung
nicht immer vereinbaren. 'Dann ,wird sich der Pre'is als JW e I' I m ä   i g E'
Vergütung, die in einem angemessenen Venhältnis ,zu Iden übrigen
Preisen des Angebots stehel1 mu , leich!, notfalls durch einen Un­
parteiischen, errniHeIn lassen.

11.

Als ,B a u her r h3! der ,Auftraggeber lür die ,Aufrechlerhaltung der
alJgemeinen Ordn,ung auf derSausteile zu sorgen. Er ,ha!
das Zusammenwirken der verschiedenen AuHragnelhmer zu regeln und
kann ,diese Hausherrnpflich! nicht auf einen oder alle Unternehmer
s@schweigend abwä!-zen, Einer ausdrücklichen tUeberfragung auf
einen Unternehmer steht n'icht> im Wege. .Sache des Bau,herrn ist es,
die Ibau- und gewe bepofizeilichen Genehmigungen herbei,zuführen.

Der Auflrag,geber ist berechfigt, die 'vertragsmäf}i'ge rDurch,f.ührung
der leistung :zu übe wachen. Er hat Zulrit! zu den Arbeltspläl\Zen,
Werkstäffen und lagerräumen, um die Verlra'gsleis un'g oder  hre Teile
oder die für sie bestimmten We ksfoffe prüfen zu können. Au  Ver­
langen sind ihm ,die Werheichnungen o,der an.dere AusfÜhrungsunter­
agen ,zur Eins'ich! vorzulegen und die erforclerfkhen Auskünfte zu
erteilen, wenn hierdurch 'keifle rGeschäffs'geheimnisse preisgegeben
,werden. Bei ,der IGelte,ndmachrung dieses Uebel\wachungsrechts lieg!
Ider Ton auf "vertragsmä ig". Es 'isl nichf der S<inn dieser Bestimmung,
Schnüffeleien >Vorschub :zu leisten. ,Im allgemeinen soll und wird' es
-der Unternehmer begrü en, wenn der rBauherr Inleresse für das Fort.
schre:ten ,der lelst,ung zeigt.

Der ,Auftraggeber kann jederzeit Anordnungen frefl n, die zur
ver t I' a '9 s m ä   i 9 e.n Durchführung erfo derlich s'ind, Oieses ,Recht
.des A'uftraggebers ,ge.ht sehr weil. Hält ,der Auftragnehmer Idie An
ordnungen für unberechtigt oder .unz'Weckmä jg, so ,kann er seine .ee
denken geHend machen. Er mu  Jedoch die Anordnungen ,auf Ver­
langen auS'frühren, wenn nichl gesetzliche oder pol,izeiliche ,Bestimmun­
gen entgegenstehen. rDie Fol en e'ines solchen Vorgangs können un­
übersehbar sein, 'Weil eine an 'Sich polizei- und gesetzmä ige Aus­
führung 'u, U. -regelwidrig sein kann. ,Deshalb ist !n solche.n Fällen
zu äu erster Vors.ichl und möglichst 'genauer Festlegung der Bedenken
gegen ,die NichlberechHgung oder Unzweckmäf}igkeit ,der Anordnun­
gen zu rale-n. Dadurch ,wird gleichzeHig auch die Fr<dge etwai'ger
Mehrkosien erledigt, die der Auftraggeber z,u fragen hat, wenn durch
seine Anordnungen eine ,ungerechtfertigte, al.so verlrag!ich nicht "'01'­
gesehene 'Erschwerung der leisfung verursacht wird,

V@n l:!emis1Inw1IIi I)W. Henne!»er!!, filreslau

Eine Bes,onderhe-H bilden die ,Fälle, in denen das leisfungSlver­
,:zeichnis oder die ßaubeschreibun'9 wegen ZeiimangeI .nkht sorgfältig
und genau ausgear.beitet wurde ,und die Bestimmung .,der nur an­
gedeulelen !leisfung dem A'urflraggeber :f.Gr später vorbehalten w.urde.
Dann  ann es ,dem Au&!ra-gnehmer nicht ,zum Verschu!,den gereichen,
wenn ,der .Auftr-aggelber aus eigener Unkenntnis oder 'Seine .Bau!eitung
wegen mange1mder p a,ktische-r Erbhrungen Anordnungen ausfÜhren
!äf}f, die zwar im allgeme'inen richtig und vertrefbar, in dem beson­
deren Fall aber .un,zlWeckmä ig sind. Die ,ßezeichnung der leislung
im eln,zelnsn ist ebens'O Sache des Auffraggerbers ,wie <die Ueber.
wachu,ng  hrer richti'gen örtlichen Aus{ühru,ng und die rBeachi.ung des
,ßauentwu f.s .mit 'Seinen beso,nderen Z'wecken und Zielen, Der Unter­
nehmer ist gerade ,bei nur angedeuteten leistungen einfach nicht in
der lage, die falschen oder un'zweckmäf} gen ,Absichfen des Auftrag­
geber.s oder seiner IBau!eitung zu korrigieren, weil er sich bei der
Ausführung aLJIf die A'n,ordnungen veo1as,sen mu . !m übrigen ist es
nicht seine Sache, und diese Verpflicht,unrg kann a-uch nicht aus dem
Grundgedanken des Vertrages ,hergeleilet werden, die bau.
leitenden Anordnungen rdes AuHraggebers zu
Li be r IW ach e n. Irrtümer und dadurch Nerursach!e .Doppelleistungen
hat der Bauherr zu 'Vertrelen.

Wenn nichts ,mderes verei,nbarl ist, Ihat der Auftraggeber dem
Un!erne!hmer unenl'geltlieh aur Verfügung :zu stellen:

a) die erfordertiche.n lager- und ,Arbeitsplätze auf ,der Baustelle;
ob) vorhanrdene Zufahrfswege und Ansch!u gleise;
c) die Mitbenutz'ung 'Vorhan.dener Wasser , Gas- oder Strom­

anschlüsse. Oie Kosten für den Vertbrauch und den ,Messer oder
Zähler trägt der Auftragnehmer; mehrere Auftragnehmer Iragen
sie anleilig.

1,1.1.

:Dem A ,u f t ,r a g n e Ih  i1 ersieht die l e 'i 1 u n 9 der ihm über
hagenen IA beiten zu. ,E r h-at die Ileistung unter ei.gener Verantwor­
turng nach ,dem Verlrage ,aus<zuoführen. Als Rege! wird voramgesetzt
un,d gefordert, 'da  der AuHra'gnenmer .die leistung im eigenen .Be­
triebe durchtüihrL Jedoch ist die Uebertragung der A'us-/Ülhrung der
,leistung durch den ,A.u-ftragn8lhmer an andere mit ,Zustimmung des
AuHragge-bers zulässig. Die VOS. betont zwar, da  die Ueberfrd,gung
nur mit .zustimmung des Aulira'9gebers z,uJ.ässig sei. Diese Vorschrift
bezieht sich ledrg!ich auf ,Arbeiten, die der Auftragnehmer in seinem
Betrieb selbst ausführen kann und rege!mä ig ausfÜhrt. Da'gegen ist
,die Zustimmung 'CIes 'AuHraggeb.ers ,nicht er.forderlich zrUr Ueiberfragung
von T,eHteislungen, .auf die der Belrieh des ,Au{lragne!hmers nicht ein­
gerichlet ist. Mi hin stehen ,der BiI.dung ,von AJ'beitsgemeinsch-aften
\Zwischen Unlernehmern, die in ihrem Betriebe dieselben A bei1en
ausfÜhren, ,Bedenken entgegen, we,nn ,der .Auftraggeber seine Zu­
stimmung versagt. fsl a,ber die Verlragsleisfung, z, ,6. ein 'grö erer
Ne.ubau mit rBetonarbeiten, e'inem Bauunlerne'hmer übertragen worden,
der regelmä ig ke'ine Betonarbeiten o.der nur in ganz geringem Ma e
.ausfÜlhrf, dann ka,nn er olhne ,Zustimmung des Auftr1!ggebers die iAus­
türhrung aller ,Arbeiten, so.weit es nicht reine Maurerarbeiten sind, auf
jeden anderen Unternehmer ,übertragen, Ourch dieses ,Recht wird aber
,die Verantwortung des AuHra.gnehmers Wr die verfragsmä ige Aus­
führung aller Arbeiten nicht berülhrt.

Es ist selbstverständlich, 'da  der Unlernehmer die anerkannte'n
'Regeln der Techniik und die gesetlidrichen und polizei!ichen Vorschri,l­
len beachte!. IDiese Verpflichtung kann -ihm nie die .Bauleilung des
Auftraggebers abnehmen. Duldet sie aber >ihr bekannte Verslö e, so
wkd sich später der Auftr,aggeber, wenn er sich a,ul diese Verletz,un­
gen berufen ,woIHe, insoweit ein mitwirkendes Verschu!den der ,Bau­
leif.ung en!gege<n'halten liassen mÜssen.

Sache .des Auftragnehmers ist es, -die AusfÜlh ung seiner Vertrags­
leistung zu leiten, d. ,ho als-o, da  er sich ,um seine le,ule ,und Hand­
werker selbst kÜmmern mu  und 5011. JEingri:f,fe des BOIuherrn oder
seiner Bauleitun-g sind insoweit 'unzuiäss'ig. Die ,Rechte des Auffrag
gebers sind dadurch gewahr!, da  er jedenzeit Anordnunge,n zur Vet­
tra9smä 'lgen DurchfÜhrung der rleistung erleilen 'kann.



.Der Unter,nehmer ,hat für 0 r d n ,u n gau f s e.i n e rAr h e i f s _
s tel! e ,z u '50 r g e 'n. Er 'kann nicht für das Verhalten anderer, vom
Auflraggeber gleichzeitig beschä,uigten Unternehmer oder gar fÜr die
alJgeme<ine Ordnung auf der Raustelle vera,ntworffich gemacht werden.
Dafür hat vielmehr der A'uHraggeber zu sorgen.

Zu den Pflichten des Unter.nehmers gehört auch die se!bst.verständ_
liche 'Etlfüllung der ihm gegenüber seiner Gefolgschaft obliegenden
gesehlichen (s,ozialen), po!i,zeHichen und 'berufsgenossenschElftHchen
Verpflichtungen.

HElt der ,Auftragnehmer Bedenken ge-gen die vorgesehene Art der
AU$>Mhrung, gegen die Güte der vom Auft aggeber gelieferten Werk­
stoffe oder gegen die Leistungen anderer Unternehmer, so hat er sie
dem <Auf1raggeber Vor Inangriffnahme -der Arbeiten schri.fHich mit­
zuteilen. Während der Unternehmer nur Z'Ur Anzeige verpflichtet ist,
bleibt der AuHraggeber jedoch für seine Angaben, .Anordnungen oder
Lie.ferungen ,veranl'WortJich. nie Anzeige .von 'Bedenken kann aber
nach erfolgter Abnahme der .Leisfung hei der Prüfung der Gewähr­
leistungspflicht bedeutsam werden, .wie bereits bei der Untersuchung
ü:ber die HaHung des rBauunternehmers ,für Mänge! 'au-f Se!te 107 dieser
Zeitschr ft 'dargelegt !Wurde. .An <die Aufmerksamkeit und die Beden­
ken des Auftragnehmers dürfen rkeine überspannten Anforderungen
gestellt werden. Fehlen dem Unternehmer die zur Prüfung von
S.perialkonslr.ukfionen oder schwierigen statischen Berechnungen not­
wendigen Kenntnisse, so wi,rd man ihm troftz etwaiger Bedenken nicht
zumuten können, diese dem Saunenn schrilHicn milz.uteilen. Ohne die
notwendigen Spexialkenntnisse ist der Unternehmer nicht in der ,Lage,
seine Bedenken -zu hegründen. Er mü ie, wenn er seine Bedenken
unbedingt kJ,ären will, sich auf eine Hi.]fsk17aff verlassen. Das ist aber
nicht der Sinn der dben genannten -Bestimmung. Er 'so] I den 'Au/frag­
geber nUr aui mögliche ,Schadensquellen aufmerksam machen, die e
bei der 'Ausfü;hr-ung in ihrer ,Bedeutung erk nnt hai und die noch
abges/el!! werden können.

'IV.

,Auf Verlangen des Auftraggebers hat der Unternehmer Angesfe!lte
und Arbeiter, die sich dem Auftraggeber gegenüber ungebÜhrlich be­
nehmen, von .der .BausteHe zu entfernen. lEine besondere Empfind­
lichkeit des .Auffragge.bers kann dieses Verlangen noch nichf recht
fertigen. Andererseits mury das ungebü:hrliche Ver11alten 'nichf so
schwerwiegend sein, da!) es den Unternehmer Zur Kündigung des
Arbeifsvernältnisses berechtigl.

.,""""'''"'­ ,
'Ullatl' el!i!!!'e9I!i!!e hl!1:Bi 1i Eh t11!i!! !!!i}I1!f 1!i!!

In einer vorhergehenden AuS'gabe 'unserer Fachzeitung,
.der Nr. 29 >vom 22. Juli .d. J., Ibrachten wir auf S. 247 einen
Aufsatz über Au 'bndung neuzeiflicher Türe.n und Fenster
im Kampf gegen .Bi:lustoff. und Heill loff,verschwendung.
1m Nachfrag zu .diesen rA<usfÜhrungen. in 'de'ne-n u. a. ,:;.uf
die Verwendung von ,Sta,h]f.ü zargen aus 'SonderquerschniH­
eisen bei ,wQhnungs-, Werkstall-, IFabrik 'und sonstigen
,Bauten, hesonders bei ,dünnen T rennwdnden, hingewiesen
wurde, bringen wir eine weHere 'Abhiklung, die Sonder­
i'Ü z,argensteine \leigt, die sich seit Jahren bereits als Ein­
fassungen be'im 8:ou von dünnen Trennwänden 'aU$ dem
gleichen IBaustoff zwischen Aborten, Wa-schräumen, 'D'usch­
r u'men, ,s"deze!len .usw. sehr gut <bew hrl ha.ben .und die
noch den Vor/eil besitzen, bei 'Unseren ,Bauten im IRahmen
des Vierja,hresp!anes ,Eisen sparen zu 'helfen. Besonders
,die T.ürL3r:gensteine mit ,dem W,ul-sfquerschnitl, wie sie in
der A>bbHdung genau z.u se'hen sind, .besihzen ohne jede
Rundeisenein!i:!ge se bst ausreichende Sfandfestigkeif, so
-da  bei T'ürZ!argen in dünnen Trennw nden zwischen den
vorgenannten IRäumen jegliche Ver:wendun-g von 'Eisen
wegf1:illt .u.nd Idadurch den Anforderungen an IBauwerke
im ,Rahmen des Vje j6JhrespL nes -wei ge,hend 'Rechnung
getragen wird. Au!)erdem e üb,.i.gl sich .der bei eisernen
TürtZargen erforderliche Anstrich 'zum ISchu z des Werk­
staUes VOr Rostbi!dung, .die besonders in Dusch-, Wasch­
und ,Baderäume-n -zu he'fürchlen wäre.

. ""="",,""

Werkstoffe oder Bc:luleile, die dem Vertrage oder den Proben nicht
entsprechen, sind auf Anordnung des Auftraggebers innerhalh einer
von inm ,bestimmten Frist von der ,Baustelie zu entfernen. Die Frist
mur,: angemessen sein. Nach Ab!auf der Frist kann der Aullraggeber
die Gegettstände auf Kosten des ..Auftragnehmers entfernen oder für
seine Rechnung verä:ulJern lassen.

Rügl der Auftr,aggeber wäh!"&n.d der 'Auslührung Leistungen als
mangelhaft oder vertrags.widrig, so hat sie der Aulfragnehmer auf
seine Kosten durch mangeUreie zu erse!zen. Der Auftragneehmer darf
also einer her echt i gl e.n Rüge nicht entgegenhalten, da!): de
Aufir.aggeber sein Rügenrecht immer noch bei 'C/er Abnahme gelfend
machen könne. Ne.be.n der Verpflichtung zur Beseitigung mangelhafter
Leistungen haftet der Auffragne.hmer fijr jeden durch die gerügte
leistung entstandenen 5cha-den.

Der Auftragnehmer muIJ bei seinen Dispositionen die ,verfr1!glich
festgelegte Aus.führungsfrist beach!en und auf Verlangen die not­
wendigen MOI!)nahmen ergreifen. Verzögert er den Beginn der Aus­
führung o-der gerat er ,mit der Vollendung in Verzug, so kann ihm der
AuTfraggeber eine angemes.sene ,Frisl zur Ver!ragsedü!lui1g mit der
Erklärung setzen, da  er nach fruchl!osem ,Ablauf der ,Frist den Vertrag
kündigen 'Werde. Die KUl1digung kann erst nach ,Ab!allf .der angemes­
senen ,Frist erk!är! werden. Dasselbe Kündigungsrechf sieht dem Auf­
traggeber zu, wenn der ,Unternehmer .während der Ausführung di
Beseitigung von Leistungen verzögert, die als mangelhaft oder ver­
Iragswidrig gerüg! würd"n, sowie wenn seine iOisposifionen für die
Aus:führung so unzureichetld s.ind, d3  die Ausführungsfrisfen offenbar
nichl eingehalten werden können. Sowohl die Verzögerung des Be­
ginns der ,AusfÜhrung als auch der Verzug mit der Vollendung seizen
ein Ver s ch u I den des Auftragnehmers VOraus. Dieses Verschulden
kann in der Person ,des Unternehmers oder auch bei seinen Leuten
('ErfürrungsgehHfen) liegen. Beides 'wiegt gleich schwer. 'Seide Ver­
!ragsparteien 'haften einander für das Verschulden aller Personen,
deren sie sich ZUr 'Erfüllung ihrer Verbindlichkeiten bedienen, wie für
eigenes Verschulden. für alle anderen, vom Unternehmer nicht zu
vertretenden Ereignisse kann ihn der Auftraggeber nIcht verantwort­
lich machen.

,SchhefJlich hOlt der Auftragnehmer noch besondere Pflichten bei
Funden oder Enfdeckungen. Werden ,bei der Ausführung der Leistu:lg
auf e;nem ,Grundstück Gegenstände von Afierlums-, Kunst- eder wis­
senscha-ftlichem Werte entdeckf, so ,hat der Unfernehmer Vor jedem
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Sonder ür.zargensteine mit Wulsfquer!chnitt bei T,uren In &innen Trennwänden
zwischen Aborten, IDusch-, Wasch- und .Baderäumen. Der Querschniti der Form­
stein£) erÜbrigt jegliche Verwendung 'von Eisen  nd dessen .SchuDzanslrJch ,geg nRostbil.dung (Wel'kaufnahme der schlesischen VerbJendplatfel1-'!naustne)



weiteren Aufdecken oder Aendern dem 'Aullraggeber den Fund an'"
zuzeigen und ihm .die Gegenstände nach näherer Weisung abz.Ltliefem.
Die hierdurch enfstehenden Mehrkosten mu  ihm der Auftraggeber
vergüten, Dem Au1tragge.ber stehen die ,Rechte des ,Enldeckers zu,
der deshalb auch ,die landesrechllichen Bestimmungen über geschicht­
liche oder 'vorgeschichtliche IFun,de, z. B. das preu ische Ausgrabungs­
'gesetz vom 26. Marz 1914, zu beachten ,haI.

V.

Die Leistung isf innerhalb der verf aglichen Frislen zu heginnen,
angemessen zu ,fördern und zu vo!len'den. Be: der Vergebung der
Leistung vorgesehene Einzelfristen gelten nur da,nn als Verlnlgs­
fri ten, wenn dies ;m Ver/rOlge ausdrücklich !bestimmt isL ht das nichl
der IF,aJI .dann 'hat der Unternehmer jnne halb der Gesamt/rist einen
entsprechenden Spielraum und der Auftraggeber kann sich be m

lUDe
Richtlinien für möglichst störungdreien Strafjenbau. Die ArbeHs­

gruppe "Planung, Sfra engestaff,ung und Verkehr n der Forschungs­
gesellschaft für ,das Slra enwesen e. V, hai Richtlinien für die Durch­
führun'g von Bauarbeiten auf Ueber1andstra en aus"gea beitel und dem
Generalinspektor für .das -deutsche Stra enwesen, -dem die endg'ültige
F.assung vorbehalten ist, zur weiteren Verwendung e;ngereichl. Der
Entwurf geht davon aUS, di'i  Deutschlands Slraf,en dem Verkehr gute
und zweckentsprechende Bahnen bieten sollen, auf denen ohne ver
meidbare Verzöge ungen bequem und schnell die 'Ziele erreichi wer­
den können. Mit Sicherheil und leichrigkeil des Verkehrs sollen die
Stra enbenulzer rechnen können. Die nicht ganz vermeidbaren Be­
,hinderungen durch den fortschreitenden Um- und lAusbau des Sfraf,en
netzes soilen auf ein Mlndedma  beschränkl werden. Die Rücksicht­
nahme auf den Verkehr 'ist aber begrenzt durch die 'Forderungen, daf}
Gesundheit ....\d ,Leben der Bauarbeiter nicht gefährdet werden dürfen
und dalj die ,Bauarbeiten einwandfrei durchgeführt ,werden müssen.
Unler Heachtung dieser 'Forderungen sind die Bauarbeifen so schnell
wie möglich, gegebenenfalJs mit Arbeit in mehreren Schichten durch­
zuführen. In Gegenden mit starkem Fremdenverkehr sollen ver­
kehrsslörende Bauarbeijen in der Haupfreisezeit vermieden werden.
Sinngemäi:l soll auch für den Slraf,enbauer S 25 der rReichs-Sir,a en­
verkehrs-Ordnung geHen, wonach Jeder TeiJnehmer am ötfentJichen
Verkehr sich so verhalten muf}, dar) er keinen anderen schädigt odep
mehr, .als nach den Umständen unvermeidbar behindert oder be":
J.3stigt. Die Richtlinien machen dann ins Einzeine gehende lechnische
Angaben. Daraus ist von allgemeinem Interesse, da  bei Verkehrs­
umle:tungen rechtzeitige Fühlungnahme mit NSKK. ,und DDAC.
empfohlen wird.

Der erste Jugendhol am Rhein. Im ,Rahmen einer Feierslunde
wurde der erste Jugendhof am Rhein, der J.ugendhof Neu , durch den
Leiter des Landesve bandes Rheinland im Reichsverband für deutsche
Jugendhellbergen seiner Beslimmung überg8lben. Der Reich ve band
fur deutsche Jugendherbergen will ne'ben de,n Jugendherbergen künt­
tig auch ,in stärkerem Maf}e Jugendhöfe einrichten. ,oer Jugendhol
unterscheidet sich von den Jugendherbergen ,dadurch, da  er eine
besondere erzieherische Aufgabe er,fÜI!I. Die Stildtjugend, die einen
Jugendhol als Ziel ihrer ,Fahrt wählt, soll mit der Landjugend in Ver­
bindung ,kommen und hier mit ,den landwirlsch:i,ftlichen Arbeiten ver­
traut gemacht ,werden, um Verslandnis fur das Leben .und 'scha fen des
Bauern zu gewinnen. Der Jugendhof Neu , der aus dem Um'ba-u
ei es alten IBauernhofes entsfa,nden ist, umf'af}! eine Jugendherberge
mlf 60 Bellen und 40 Notlagern, ein Wirlschafls-ge!bäude mit -der Wo,h­
nung des Junghofbauern und SialJungen, -die schon jei'zt mit einem
Pferd, zwei Kühen, Schweinen ,und Kleintieren belegt sind. Ferner
gehören 'umfangreiche 'Gärten und achf rMorgen weiteres L'<:tnd zu
dem Jugendhof.

Jeder vierte Haushalt mu  einen Kleingarfen haben. Ge!egenllkh
einer Aussprache Ü'ber die künftige Entwick ung -des Kleingartenwesens
in ,Frank,furt a. ,M. nahm auch Ministerialrat .Giesberls, der Sachbearbei­
!er im Reichsarbeitsminislerium, das Wort, 'Er zeigle Millel und Wege,
um ,die Idealforderung !Zu erfullen, da  möglichst jede !Vierte Haus­
haltung in den ,ses,itz eines eigenen Kleingartens ko.mmen müsse.

Ein Haus umsonst für einen Vater von zehn Kindern. Die SA. der
Kreise Go dap und Sfa!Jupönen hat beschlossen, einem kin,derrelchen
Kamer-aden durch GemeinschJllsarbei't kostenlos ein Wohnha,us zu Cr­
richten, Mi! den Bauarbeiten isl soeben begonnen worden. Das Haus
isl einem KamerJden 'mi! zehn Kindern zugedacht.

Ueberali Burgen der Partei, Dome des Glaubens Cln Deutschland.
GauJeiterErich Koch legte am hohen Ufer der Memel in der Arbeiter­
stadt Ragnit den Grunds!ein zur ersten BUrg der NSDA'P. in Ost­
preu en. Die Burg wird aus Fs<ldsteinen aufgeführt und hoch über
der ,Memel eine heiJ,ige Feierstälte werden. Wie der Gauleiter sagle,
werden in .allen Kreisen und rhald in allen Orlen ä,hnliche Burgen der
Padei entslehen,

Nichteinhalten einer Einzelirist nicht ohne weiteres ?ul sein oben
er,wähntes Kündigungsrecht berufen. ,Eine Kündigung ist erst bei
Verschu:den des Unternehmers möglich.

Isl für den IBeginn der Aus,fü'hru<I1g keine IFrist und 'kein Termin 'ver­
. einbad, s'o hat der Auftragnehmer innerhalb Non .ztwölf Werktagen
nach Aul,forderung 'zu be'ginnen. Oer Beginn der Aus;führung ist dem
'Auflr.3ggeber ,anzuzeigen.

,Der Bomherr 'hat dem IUnt rne,hmer die für die Ausführung er,for­
derlichen Unterlagen .unentgelttich und rechbzeitig z:u übergeben. Ver­
langt der AuHragge-ber Zeichnungen, .Berechnungen oder andere
Unferl,agen, ,die der Unfern8lhmer n.'3ch de.n technischen Vorschriften
fÜr ,Bau!eislungen (DIN 1962 - 1985) oder n,)ch der gewerblichen
Verkehrssifte 'nicht zu beschaffen 'hai, so s.i,nd >sie auf Verlangen Vor­
zulegen ,und "Vom Allftraggeber I.U bezahlen.

lauqewerbe
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Stutlgart bekämpft Ru plage. Seit einiger Zeil läf}! Stutlg<lrl von
den .die :Sladl .umge!be'l1'den Höhen aus bes'onders stark rauchende
Schornsteine beobachten und an Hand einer Karte feststellen, wem
-sie gehören. >Die übermä ig slark r.auchenden Werke werden dann
ersuchi, Abhilfe zu schaffen, :mdernialJs die J$t:;!dl :besondere .Maf}­
nahmen ergreifen werde. Durch diese Jagd auf LlJIHverpesfer werden
täglich Tausende VOn Kilogramm Ru  von der Stadt ferngehallen. Um
welche Mengen es dabei ge-ht, zeigt allein schon das Beispiel des
städtischen >Dampfkraftwerkes, das durch einen eIngebauten 'Ru ­
abschnei.der täglich einen Anfall von 30000 'kg !Ru  ,na!.

Preise für bodensfändiges Bauen. Die St:dlverwaltung Schwelm
hat sich in den lehien Jahren mit Erfolg bemüht, das städtebauliche
Bild der Kreisstadt zu rverschönern. Die VerwaJiung hat jetzt zwei
Prämien von je 1000 RM. ausgeseld, die fÜr das schdnste Haus im
bodenständigen Charakter und fÜr .das ansprechendste Fabrik- oder
gewerblkhe Gebäude gege>ben werden. Die Prämien werden 1940
beim Schwe!mer StadtjubHäum verteilt.

Pläne der alten Nürnberger Stadtmauern. Seil .der Machlergreifung
hai es sich die Stadt Nürnberg zur .besonderen 'Aulfgabe gemacht,
ihren fast 'völli'g unversehrt erhaltenen Ma.uergürte!, der ein eirrzig­
arfi.ges deutsches Kulturdokumenl darstelli, zu pflegen, Bauschäden
auszubessern und den ursprünglichen Zustand wieder herzuslellen,
Um nun den dcrzeihgcn Z-usland für a!Je Zeiton Icstzuhalten, ha,ben
Siudierende der neugegründelen Hochbauabfeilung des Ohm...Poly­
technik,ums einer Anregung des 'Obenbürgermeisters folgend, in i,hrer
Freizeit in mÜhseliger Kleinarbeit den gesamlen Mauer.gürtel mit al!en
seinen Türmen und ,Anb:lUten ve messen ,u,nd im Grundrif} und Aufrif}
festgehaften. Auch die rKaiserburg wurde ,dabei in allen Einzelheiten
zeichnerisch ,aufgt>rJommen.

Künstferische Au enreklame in Rothenburg 0. T. 'In IRothenburg
wurde ;vor einiger Zeit eine 'Ausstellung Über "Künstlerische Au en­
reklame" veranstaltet. Anschaulich wurden gute und schlechfe Beispiele
von Werbungen an Häusern gegenübergestellt. Die Au:.sle!lung gab
wedvolle oAmegungen, wie die ,Rekl.Jmeb.feln dem hisiorischen St, dt­
bild ange.pa t werden können.

,Drahlseilbahn zur Reichsautobahn. Von den hohen Schlacken­
ha.lden der Bergischen Stahl industrie in Remscheid ist jetzt eine Draht­
seilb.ahn ,gebaut und in IBefrie'b 'genommen worden, die zu den Bau­
slellen der Reichsa,utobahn im, Lenneper Gehiet führt. Die Drahtseil­
bahn hai die Auigabe, die Schlacken', die im taufe der Jahrzehnte zu
gewaltigen Bergen wurden, über die Täler und Höhen hinweg zu der
Reichsautostra e z,u fragen, wo sie für die ,A'ufschutlung verwandt
werden. Aus .den Schlacken werden vor dem Abfahren mit Hilfe
gro er E'lektromagnele Eisen- und Schroltstücke herausgeholt, so da
auf diese We;se wieder grorye Mengen lEisen gewonnen werden, die
sonst verloren gegangen wären. Bei den Geländeschwierigkifen wäre
ein ,Abfaf1ren ,der Schlacken durch F,uhrwerke oder Kraftwagen nur
mit ungeheuren Kosten fÜr den Bau von Wegen möglich gewesen.

Baumessetagung in leipzig_ Au'f der 'Leipziger Baumesse ­
29. August bis 2, September '1937 - ,veranstaltet die :Deufsche Gesell­
schalt ,für Ba,uwesen gemeinsam mil dem Leipziger Me amt am .Mon­
ti'ig, 30. AlI<gusl, eine Baumessefagung, die unter dem akfuellen T'hema
"Die BausiaHe im Zeichen des Vje jahresplanesn ,s!e>ht, ,Auf dieser
Tagung werde.<nfolgende Vorträge gehalfen: 1.  Hol:zprobleme der
Gegenwart", Dr.-Ing. habil. W. St'oy, Hoi'zminden; 2. ,.Mauerwerk ,und
Mörlel n , Regierungsbaumeisler ,a. ,o. IA. ,Gockel, Berlin; 3. "ißewirl­
schaftu,ng -der Metalle 'im Bauwesen , ,[)ipl.-!ng. H. Herffrich, U ber­
wachungsslelle .Ür unedle Melalle, ,Berli.n. Im Ansch!uf, an die ,ßau­
messetagung flihrt die Deutsche Gesellscha,ft ,für Bauwesen eh'\en drei­
tägigen Schul.ungslehrgang für IBaubeamle, Archilekjen und 'Bauunter­
nehmer durch, >der ebenfalls das oben genannfe HaupHhema zum
Gegensland hat. .Auf einer Besichligungsfa,hrt werden bemerkens­
werte Ba,uten und Baustellen in Leipzig und Umgegend unter sach­
kundi'ger Führung gezeigt.
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Normbla1lentwurf 1 DIM E 4112 "Berechnungs:grundlagen für die
Standsicherheit von ,Fliegend!;';n Baufen'"

,E r! ä u t e run gen: Auf Veranlassung des Herrn Preuryischen
F,j'l1änzminisfcrs ist die oben angeführte Norm im ,Rahmen des Aus.­
s:chusses für 'Einheitliche Technische BaupoJizeibesfimmungen (ETH.)
behande!i war,den. ,Bisher sind in den einzelnen Ländern Yerschie
clene Regelungen über die H,m::lhabung -der Baupo[-izeibelange für
nlF!iegende ,sauten" vorhanden. Die Arbeiter'! über .die Vereinheit­
lichung dieser 'SesJimmungen haben nichf nUr für aUe Länder gleiche
Bedeutung, sondern besonders auch ,für d3S Gewerbe selbst, weil die
Bestimmungen Anjagen ,behände!n, die heute hier und morgen .schon
an e;nem anderen Ort Aufstellung finden 'können. Unter der Obmann­
.schaft von :Herm Oberbaurat ,Ha.senjäger, Bremen, wurde ein von
dIesem aufgestellter 1. Entwurf im Arbeilsausschu  beh:mdelt und ver­
abschiedet. 'Der Entwurf rege!! den .Begriff n'Fliegende ,sauten  und
gibt cn, welche ba.uJichen Anlagen unter ,diesem A,usdruck zu 'ver­
sfehen sind. Im Au£bau lehnt sich der Normenenfwurf an die bisher
herc!:U3gege-benen ET,B,-Normen an und ubernimmf ,die bereits für
andere Ge'biete aufgestellten Normen, soweil nichl abweichende VOr­
schriften festgelegi werden müssen. Alle ,Bestimmungen befassen sich
mit der Berechnung (Belastungsannahme, 'RechnungsanTl.shme .und zu­
lässige Spannungen) und ,den Grundsätzen Hir die ,bauliche Durch­
badung. Ferner sind besondere Forderungen für die Betriebs- 'und
Standsicherheit und Angaben Über die Pro:bebelastung ent,halten.
Später so!! noch ein Vorschlag für den Einführungserla  ausgearbeitet
werden, in dem vorgesehen wir,d, .unnötige Härten zu vermeiden. Wir
bitten den Entwurf durchzusehen .und ,Einsprüche i,n doppelfer Aus­
fertigung bis zum 10. ,September 1937 an d:e Geschä/fsste-!Ie des
Deutschen Normenausschusses, Berlin NW 7, Dorotheenslra e 40, ein­
zureichen, von wo der Normblattentwur.! auch zu erh:i!Jen ist.

Erla$se lI!Iilid Veli'olJ'dilil!!!ililiJlenQ?"""'M=
Vereinfachung der Anzeigepflicht für Bauvorhaben

Nur noch Bauvorhaben mit mehr als 2 t Baueisen anzeigepflichtig
Berei!s ,in der vorigen Ausgabe unserer Zeitung, der Nr. 30 vom

29. Jul-j, b r ,3chten wir einen kurzen Hinweis aul die Vereinfachung der
Anze:gepflicht für .Bauvor,haben. IBekanntlich sind seit dem 1. -Dezem­
ber 1936 Bauvor.haben vor ihrem Beginn beim Arbeitsamt anzeige­
pflichtig, und zwar pri'w3.fe <Bauvor;haben, wenn sie mehr 'als 5000 RM.,
und öHenjJiche Bauvorhaben, wenn s'ie mehr als 25000 RM. Arbeits­
ID-hne an der Bamtelle erfordern. Die bisherigen Er.bhrungen haben
gezeigt, d3  eine wesentliche Vereinfachung ,der Abgrenzungsmerk­
male für dIe Anzeigepfficht möglich ist. Z,weifels'fragen, ob ein ß.au­
vo haben als öffentlich oder pr vat anz.usehen ist, oder wie sich die
Löhne an der Haustelle errechnen, sind wiederholt au'fgetauchf. Des­
halb hat der ,Be-'!uHragte ,für den V;erja;hresplan mif Wir k.u n '9 .y 0 m1, August 1937 die 'Anzeigepflicht einheiflich für
alle ö,ffentlichen und private n Ba,uvorhaben Vor­
geschrieben, bei denen me h r a] s 2 t .B aue i s e ,n verwende! wer­
den. ,Damit werden Repara!'Uren, die häufig ke'in oder nur weni-g
Eisen verbrauchen, von ,der Anzeigepllicht be/reit, so da  unnötiges
Schreibwerk 'Vermieden <wird. An den bisherigen Vordrucken Tür die
Anze'ige-n, die kosten!os bei den Al'beitsamtern ,:z.u haben sind, sowie
,an der Notwendigkeit, da  die Baupolizei .die Baugenehmigung erst
nach Anhörung des 'Arbeitsamtes erteilen darf, ändert sich nichts. ­
Nachstehend bringen wir 'den Wortlaut ,der
Anordnung zur Aenderung der Vierten Anordnung zur Durchführung
des Vierjahresplans über die 5icherslellung der Arbeitsluäfte und des
Bedaris an Rohstoffen für staats- und wirtschaftspolitisch bedeutsame

Bauvorhaben vom 7. November t936. - Vom 23. Juli 1937
"Ziffer 1 der vierten Anordnung zur 'Durchführung ,des Vierjahres­

plans Über die 'SichersteHung der .Arbeitskräfte 'und des 8eda r fs -an
Rohstoilen 'für sfaats- und wirlschaHspolifisch ,bedeutsame ,ßa.u,vorhaben
vom 7. November 1936 erhält mit Wirkung vom 1. AUgU3t 1937 ab
folgende Fassung:

,AUe privaten ,und öffentlichen Hoch- und Tiefbauvorhaben sind
vor dem Baubeginn anzuzeigen. -Ausgenommen sind Bauvorhaben,
bai denen nicht mehr als 2 t .Baueisen verwendet werden. n
Be r li n, den 23. Juli 1937.

Der Beauftragte fÜr den Vierjahresplan: Gör in g, Ministerpräsident.

SdlulaililiJl I liJIeilihejj'en "'
Breslau. Te ch n i s eh e ,H 0 eh s ch u ! e. Oberingenieur Dr.-Ing.

OUo Kdnig .wurde vom 'Führer und ReIchskanzler unter Berufung i'll
das Heamtenverhältnis zum ordentlichen IProfessorim Preu ischen
Landdiensl ernannt. Gleichzeilig hat 'der Reichserziehungsminister
Professor König miJ Wirkung .vom 1. .April .1937 ab die freie Planstelle
eines ordentlichen 'Profess'ors in der Fakultät fÜr BaUiWe5en der
TH. ,Bresla,u mit der Verpflichtung verliehen, das L6'hrgebiet ßau­
konslrukiionen n in Vorlesungen 'und Uebungen zu Nertreten.

Breslau. H ö 'h e r e T e ch n.i ,s ch e S,f a a t s II ehr a Tl s tal t f ü [
Hoch- und T'ie'lbau. In den Tagen vom 16. bis 19. Juli 1937
fanden unter dem Vorsitz von Oberstudien'direktor Hentze die Ab­

schluf;prüfungenan der HTL. für Hoch- und T,ie.fbau und Technischen
<Sfaats-lehramtaJf für Verme$sungs.wesen statt. In den_ drei,Fachrichfun,.
<gen zus,ammen bes anden 37 Stu'dierende die Prüfung, darunter zwei
.Mit Auszeichnung" un'd fünl mit nG-u!n.

VWe. ibIeWYelibl2""""   ''''' '''' ,, " 0 W  . "'""
Berlln, Reichsinnungsverbanc! des Baugewerkes. Erg eh n i s .,d e s

Wettbewe,rbs 2 nK.]e'inwohnungsbauien {Reihen­
h ä u s e r m .UM je f wo h n ,u n gen)". Das Preisausschreiben des
Reichsinnungs-verbandes .des Baugewerkes ZUr 'Erll>nguTl'g von Ent­
würfen lür KJeinwohnungsbauten (,R.eihenhäusermitMiefwohnungen),
das Ende Mär,z d. J.ausgeschrieben wu de, ,wies ebenso wie das.
Preisausschreiben für Kleins.iedJ,ungeo eine recht sla;rke BeteiJigungalJ'f.
Es gir;gen 238 Entwürfe ein, Das Preisgericht hat nach seinen Sitzun­
gen Olm 22. ,und 23. Juli seine 'Enfscheidungen gefallt und fo!gende
,Entwürfe aus,gezeichnet: j. Preis: 3500 RM. ,Entwurf Nr. 161 930, Tech­
,niker Michael Reich!, München, Geyersgerger Stra e 42, 11., lAngest.
beim Stadfbau3mt München; 2. 'Preis: 2750 R.M, 'Entwurf Nr. 393762,
Archi!ekt lorenz Nacken, Königsberg 'Pr., Sudermannstra e 20;
3, Pre-is: 2000 RM. Entwur-l Nr. 778152, Dipl.-lng. .Alfred ,Erlinger,
Stutlgar!-S., Marie-nplatz 14, 4. ,preis: 1500 IRM. ,Entwunf Nr, 0111'10,
Archi!e-.kt Josef Denzinger, ,Stutfgart-Üabler"lberg, ,Bronnäcker .strafJe 10;
5. ,preis: 1000 ,RM. Entwurf Nr. 577775, Dip!.:-In'g. Paul Günther, Essen,
Miffwegslrai}e 11; 6. Preis: 600 RM. Ei'1f.wutf Nr. 324119, Dipt,-I,ng.
Heinz Werner, Braunschweig, Mif!elweg 88, tAnges!. bei ,der Stadt
Braunschwe-ig. - An ,k ä u f e: 3001RM. .Entwurf Nr. 131 313, Dipl.-'Ing.
'A.dof,f ,Haug, Sfui!garl-S., Römerstrd e 75, und BauEissessor Ratmund
Bors!, Angesf. beim Fin.-Min,Slutfgart. 300 R<M. Enlmurf <Hr. 647172,
Architekt Carl Mink, Essen M rgarethenhöhe, S-ommerburgslraf;e 14,
300 'RM. Entwurf Nr. 987654, Reg.-Baumeister Kar! Gonser, Stuft­
gart-O., Werastra e 28, ,und 'DipJ.-lng. ErW1n Wüst, St,uttgarf. 300 RM.
Enfwurf Nr. 132 111, Architekt Pau! Rade-/eld, ,Ber!i.n-Üharloltenburg 2,
SchillerslrafJe 19. 300 RM. Entwurf Nr. 373026, DipL-lng. Konrad
Schmidt, 'Berlin Zehlendorl, Onkel-Tom-SIr3.t}e 101. 300 ,RoM. Entwurf
Nr. 210 179, ,Architekt K-3rl Ludwig .Groth, iMa.rburg a. d. t'ahn, Deutsch­
haussfrai}e 8. 300 IRM. Ent,wlJrf >Hr. 257640, Architekt Wjlly Schubert,
Dres.den-A., oHelmhoJtzsfra e 1, ,11. 300 RM. ,Entwurf Nr. 263730, Dip!.­
!ng. Konrad Schmidt, .Berlin-Zeh!endorl, Or"lkel-Tom-S!ra e 10.1.
300 RoM. ,Entwurf Nr. 020408, Dip!.-Jng. Kar! Bimboes, Jena, Unterer
'P.hllosophenweg 31. 300 RM. .Enfwurf Nr. 222 222, Archite-kt Josef Den­
zirrger, 5tuttgart-Gablenberg, ',Bronnäcker ,strai}e 10. Die durch Preise
und Ankäule ausgezeichneten Entwurfe der 'beiden Wettbewerbe des
Reichs'innungsverb:mdes des B.3ugewerkes werden, ebenso wie die in
engerer Wahl gestandenen Pläne, in KÜrze in 'ßerIl!l ZUr !Ausstellung
gebracht werden.
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Herbergen der neuen Jugend. Von Bannführer Max Kochskämper,

Hauptre.<ferent fÜr den Jugendherbergsbau im Stabe der Reichs­
jugendfÜhrung. 1937. 96 Seiten mit 300 Abbildungen, Grö e DJN
,A 4 -(21 X29,7 cm). BauweH-Verlag, Berlin 'SW 68, Bauwelthaus,
CharloHenslra e 6. Preis kartoniert 6.20 -RM.

Am 14. Januar d. J. hOl! .::Ier Führer und Reichsk:::Ir'lzler zur Heimbeschaf­
fungsaktion für die HJ. aufgerufen und alle Gemeinden ,im Deuischen
Rei<..he welieilern miteinander, der Jugend Deu!schlands würdige He:m­
stäHen für die ,schu!ungs- und 'Erz[ehullg5 rbeit im Heimatort zu
schallen. ,Um ihr Vaterl3nd aber k9nnen zu lemen und er!eben zu
können, mu  die deutsche Jugend aber 'vo'n G u zu Gau wandern,
woduIch eine ganz bedeutende Erweiterung und Verdicht,ung ,des
bereits bestehenden Jugendherbergsnetzes erforderlich wurde. Ge­
slaHung und Auslührurrg dieser Jugendherbergen stellen an Architek­
len und Baumeister ganz be50ndere IAnforderung(;::n, denn die neue
deuJsche Jugendher,berge ist 'r"lichf nUr Bleibe tim Wanderabend, son­
dern sie mu  /ur Tagungen, Schulungslehrgänge usw. ein würdiger
Rahmen sein. Der Hauptre-ferent .für den HerbergS'bau in der Reichs­
jugendführung, BannfÜnrer Max Kochskämper, gibt in dem vorliegen­
den Werk den Leuten vom ,sau ein Buch ,in ,die Hand, das aUe Fragen,
die für den Bau von Jugendherbergen aufgetreten sind, behandelt und
das Zeugnis .vom Jugendherbergsb3u im Dritten Reich gibt. Jeder
Archiiekt und jeder Ba-umeister wird gern die mil über 300 Abbildun­
gen versehene 5ch6ft zu seiner Unlerrichhmg in die Hand nehmen,
zumal die vielen Fotos und Zeichnungen auch wer!volle Anregungen
für .den eing ngs erwähnten Heimbau der HitlerJugend 'geben.
Bericht über das Geschäftsjahr '1936/37 der Handwerkskammer Leipzig.

1937. Gro e 15X20,5 cm. 170 Seite-n. Herausgegeben von der
Handwerkskammer Leipzig, P05tschlie!Jfach 54.

Der GeschiHhbericht der Handwerkskammer leip.:2ig für die Zeit vom
1.4. 1936 bis 31. 3. '1937 gi,bl wiede,rum einen aufschluf;reichen,Ein­
blick in ,die umfangreiche und vielsemge Arbeit einer Handwerks­
kammer. Die ,ALi:ffindung der einzelnen Sondergebiete erleichtert
übersichIJiche ,Einteilung in U Abschniffe, die Über die Gliederung
und den Haus.halt der H3ndwerksbmmer, den Aufbau des Berufs­
stan-des, .die- Mitarbeit in anderen ,Körperschaften, 'über Hemdwerks­
lehre, FortbHdung und Prüfungen sowie über ,Pflege von Gemeii1gei3t
und Standesehre, Handwerk und Vierjahresp-],an, :L3ge des Handwerks,
Gewerbeförderung und Für30rgetätigkeifberichten. -Der Anhang
bringt ein Ortsverzeichnis ,im Bezirk der Handwerkskammer Leipzig,
eine Karte des Kammerbe-zirks lind eine Karte des Freistaafes 6achsen.



Frage Nr. 46. ('Beseit'i.gung v-an 'Pil.zbewuchs am Fas­
sadenp,utz und Schutz 'V-ar weiterem Pilzbef-aIL)

Ern ,jlferes Gebäude mil tadellos haftendem Kalkmörfel.verpuf.z
{hydraulischer Kal,kmörleJ) ist im iAeu eren unanse'hn!ich 'geworden 'und
zwar dUrch pjJzbew.uchs. 'Es .haben sich ,3uf dem äuIJeren Putz fe ne
moosgrüne bis graue ,kle'ine ,Pil'ze gebildet, die .alJmählicl1 ,den gan,zen
'P,utz überzogen Ihaben und ihm ein weni'g erlreuliches Aussehen
gehen, 'Mif ,der Stahl'bürste kann dieser .P.Hz dureh Abhürsten en fernt
werden, wobei der P,u!z um ef;wa 1 mm geschwächt rwird. 'Ich bitte um
Auskunl/f, .welches Mittel angewandf !Werden ,kann, !Um die IHäche
weiterhin -vor PillZ.a,nlaIJ IW schützen. Es wird beabsichtigt, 'gegebenen­
faIls ,den ,Putz abgebürstet ste'hen zu lassen; sofern es eine ent­
sprechend sichere Farbe 'gibt, wird auch Ansfrich geplant, rA. L, Kr.

Frage Nr. 47. (B G to n was eh p J atz vor Kr a,ft wa<g e n­
ra um.)

Vor einem Kr,anwagenraum soH eine Betonfläche zum .Waschen der
Wagen 'hergesteJH werden. Ich beabsichtige, auf einer 15 cm starken
Packlage eine 12 cm dicke ,ßetonschk:ht mit 2 cm sta ker oberer Fein­
schicht aus'z.uführen. Der felnbef-on so.ll 'durch ein IHärlemitfeJ gegen
A,bnut,zung und durch ein was-serabwei-sendes bZiW. durch ein Frosl­
schut.zmitteJ 'geschützf werden. Was ist hie  ür 'zu empfe len? .!sI eine
Bewehrung durch ein iDraMgewebe i,nnel'halh der rBelonschiehterforderlich? H. <Sch., L.

3. Antwort auf Frage Nr. 40. (H a f fun g des U n t ern e h m e r s
für A 'r ob e i tEIn 0 h 11 e- B a ,u.s I 0. 1,1 ! i e f e run gen.)

,Zunächst mu  einmal untersucht werden, wOl"auf <die erwähnten
Schä'den zu uckzuführen sind. Lassen sich ,d.ie Schäden a'l.(\f minlder­
wertige Baus!oHe zurückführen, dann fä,tH die Haltung .für den Unter­
nehmer weg. Nach ILage der Sache scheint es s'ich a<ber um einwanod­
freie Bausielfe zu handeln. Die schwal1zen P'ünktchen an der Innen­
seite der 38 cm starken Wand rü:hren J€ldigl'ich von der Feuchfigkeit
her, die durch die Wand in das .Innere des Ra'umes gedrungen ist.
Dieser 1J"belstand trift hä'ufig an .der We!terseile in Erscheinung, weiJ
e'ben die 38-cm-Wand zu schwach 'isl; sie mu fe 51 cm stark o,der
45 cm star,k mi,t Dammschicht antgeo dnet we-l'den. _ Die  uf,zrisse an
der Decke s'ind ebenlalls. ,auf unsachgemä e Aus,f:ülhrung zunück­
zu+ühren. .Das i'St eine Ersche-inung. die in den -meisten Häusern 'Souf­
Irili, und  war inlolge der ungle'ichmä igen und unterschield 'ichen
Durchbiegungen der Deckenhalken sowie 'der unsachgemä en Verbin­
dung der Decke mH der Wand und sch] el}l,ich inlolrge der miflelbaren
und unmifteJlbaren Beweg'ungen im GebiFuide. Wahrscheinlich wetlden
die 'Streichba,l.ken zu schw,ach sein. Wenn Sie die Streichbalken ge­
nügend s!<ark wählen, s'ie im Abstan'de von 8 Ibis 10 cm von der Wand
,verlegen und den Uebergang V'on der Wrand !Zour Decke im Pu11Z als
HoMkehle aushilden, dam1 treten keine Risse in Et>Scheinl.ll1'g. Die
feuchHrgked aus der Wand lä131 sich dadurch fernhalten, da  Sie einen
'Pou!<z mit einem Dichfungsmiffel z,ur Anwendung bringen. Den Putz
:dürfen S'ie aber erst nach vÖ'Hi'ger Trocknung ,der Wand a,lI'Ifragen,
Vie-I!eicht genügt aber bere,jfs ein fallbioser, wasserabweisender An­
sfrich in Form von WaSJSerglas oder Fllual. Innenseitig schlagen Sie
den p.utz eben, alls a'b, kraken die F'ugen fie4 aus, bringen eine 2,5 cm
stal1ke Holz'Wol,leplat/e aul und verputzen sie in .der alJ.gemein übJkhenWeise. hrf.

3. Antwort auf Frage Nf. 41. (N 1'1 ch ,f 0 r der u n 9 bei Ab­
b r 'U ch a rlb eil e n i n f 0 I 9 e fa I s ch e r M ass e n a n 9 'a b e.)

,B&i EntscheIdu'l1Ig über baJUrechHiche Fragen sIeht uns in den
meisten Zwe;j,fel'SlfäHen immer die VOiB. mit ihren Bestimmungen ent­
scheidend Zur Seite. im g 5 der A'lIgeme,i'nen LBest.i'mmungen für Ver­
gebung von IBauleisl'ungen (7. AiuMage 1936) D<in. 1960 Abs. 2 hei !
es: NFür eine ,Pauschs'umrre darf eine GesamHe'isf'ung nUr vergeben
we den, wenn Art ,u,nrd Umf'ang '<"'onher genau be-sf,jmmt und mit einer
>.-\enderung bei der AusloÜhrung nichl Z<U rechnen ist. W Ohne den
Wor/Jaut der A.usschrejlbung z.u k.ennen und in ,der Anna'hme, da
nichl irgen'de:in Verse.hen Ihrer.seits vorliegt, .bin ich der Ansicht, da
die den Ahbruch ver,gebende Sielle nach obi;ger Best'irnmung z.u Ver­
fahren haffe, Zllmal die Ermit/ltung des umbaule-n Raume-s nach Kubik­
meier bei e'inem Wohnha,use durch einen F.achm'3nn doch sehr leicht
'und ,dadurch eine einwandfreie 'Preisermittlung mög,Nch war. Da die
iHerenz zwischen A'Usschreibung un'd Le'i'slung bei 4500 cem alle'in
über 800 cbm befrägt, kann von ei.ner genauen und sorgfältigen Er­
mitHung ider Mass'en - wie es die vOR vorschre'ilbf _ nicht die Rede
sein. Meines Erachtens mu  Ihnen rdaher auch der Sch'aden, <den Sie
dadurch erlitten haJben, erse.lozl werden. IBaLN11eister M. P., L.

3. Anlwort auf Frage  r. 44. (S eh ,] a g re 'g e n cl r i n 9 f d.u r ch
star'kes Ro,hbau-M.auerwer.k.)

Wenn feststeht, da  die Durchf'e-ruchlung des Mauenwerkes durch
Sch!,agregen ver,ursachf wind, sle'hen ,zur B,eseiHgung des UebeJs zwei
Wege Z'Ur Ve fÜ9'ung, und Lwar sind entweder die Innenwänrde mit
geeigneten Leich!<bauplatten Z'lJ beklei'de-n oder, fa Js das Geibäude
au en nicht mit einem wasserdichfen PU!'Z ver.sehen werden saN,
Müssen die 'Aul3enflächen des Mdlte- we-rks mil einem wasserdichten,
farblosen Anstrich versehen we den. Be.j .der Bekleidung der Innen­

w.ände mit Leichfbaup a!fen mu  z,wischen der Ab:d'eckung und der
Wand ei-n'e- ,L'uffschichl 'VOrgese'hen werden; dies geschi'e'ht in der
Weise, da  man auf di'e Mauer einen ua,jfenrost a,us Impriirgn'ierfem
HO!lz au.fbr.ingt, d'lJ,f den die Piaffen a.lI'f.genag_elt wellden oder man
bri.ngi Mörfe-)slreicren "",on etwa 2 cm Slihke und 10 cm Br.eile au,f das
Ma<lJlelWerk und befestigf. die Platten auf denss;!ben m,it e.inem fe'inen
Mörtel. Die so ,B'uJgebrachte Abdeck:ung kann dann verpunzf ,oder auch
fi'lpe-z,ierf werden. FÜr eine l'ufJ.zil7k,u!alion ,an der Decke und am
,BOJden ist Scr9'e z.u tragen. Vor.tei, haff i,sf es, die Wandfläche h'in!er
der Ab.deckun9 au -erdem nod1 mit einem ,Anstrich aus Kali>bifume.n z,u
versehen. Komml aus irgendeinem Gl1unde eine solche Abdeckung
nicht in Belrachl, so mu  die Wasserraufnahme an der Au enseite des
Mauerwerks ver,hinde-d werden; dies kann, wie schon gesagt, mit
einem Ansir,ich erfolgen. Gee:irgnel für .diesen Z.weck sin'd u, a.
lilhurin E, Neocosel, ,Z'immerif...o!..Jas,ur un'd der,g.!e-ichen; diese Anstrich­
mifte! s'ind ral1blcse F!üssj'gkeiten, die keinen Ueberzug ergeben und
auch keine Vetifäl1bung der Klinker henvorrufen. Die Behandl'ung der
Au enfläche mit diesen Mine.ln danf aber nur an warmen Tagen und
a'Ulf 9u,t 'getrockneten Flächen enfolgen. Da er a'hrtJln'gsgemä  -die
F.u'gen immer besonders durchläs'S' g s1nd, h'at die ,seh'andl'ung dersel­
ben mit -diesen Miff.e.ln bes'on'ders sorglfäHig zu gesche'hen. Sin,d cl;e
,Fu.gen von keiner ein.wanidfre'ien Beschi'l.f.fenlheif, so !Sind s.ie am u­
kratzen und mit einem g'llten Zem&nfrmörfel, evll. mit Z'UoSa<tlZ eines
Dichtungsmiffels, ne,u auslZIU'fugen, und ZWlar in der Weise, da  sie nach
ohen z'u ,elwas eingelZoge-n sind, damit das Wasser gul abgefÜhrt wiltd.
Da es sich aber um ,ziemlich sfarke Mauern a'us K+inkern h. 'mdelt, die
keine Feuchtig'keil durch[,a;ssen solJen, isl B-iher anzunehmen, da  es
s'ich nicht um eine Durchfeuch ung durch Sch!a'9regen, sondern viel­
leichf 'um e,i_ne Schrwifizwas-ser:bHdung im Innern der Räume handelt, die
durch zu s al1ke Abkü1hlung .der Wände durch kalten Regen hervor­
ge ufen ist. Sinkt nämlich die Temperafur der inneren Wandfläche
,unler den Ta.upunlkt der Zimmer-IIUIII, SJQ schlägt sich das 'in derselben
in Oalmpofform entha.ltene W.asser in fester Form an der kaHen W;and
nieder. Je gröfyer der GeJ1aJf der LuH an Wa5'.ser.damp  is,t, desto
'grö er ist auch die Wasserabscheidung; ist die Wand au erdem n'icht
,genÜgend was'ser.a.u.fnahrne-iäMg, so kann skn eine s'okhe Men'ge
Wasser bi den, da  das.se-Irbe a'n der Wand IherabJäuH. Efwas hilH in
dies.em FaH ein fetter, poröser Kalkpufz von 3 ob'is 5 mm Stä ke, der
imstande i-s-f, die FeuchlilQke-if a'u.wusa'uge-n; besser ist aber di'e oben
erwähnle AJbideckung der Innenwände mit le'icht1ba,uplaffen, da bel
Anwendung dieser d'ie Mauer nichl nur g'egen schl13gregen, sondern
9'leich'ze'ifig auch gegen schwilZlwasserbildung 'geschützl iSI. E. H., B.

-4. Antwort auf Frage Hf. 44. (.sch a'9regen dringt durch
s f a r k e s Roh bau mau e r Wer k.)

IEs ,handelt sich hier oHenbar 'um Überflächempannungserscheinun­
'gen (KapiHoat1krälte). IF,ür die 'Haarrö'hrchenwirkung günstige Hohlräume
haben sich mit W.asser gefüllI. . !Dabei ist wahrscheinlich 'I3u erdem
noch Heberrwi kung 'hinzu-getreten. 8chlagre,gen bewi kt dann durch
Druckfortpflanzung im wassergefül!ten ,Haarrö'hrchenraum, da  jeder
Tropfen, ,der an ,die Au enwand geschleudert wird, innen 'sofori einen
T oplen auslöst. Das lä t sich dUrch einen sChauvers.uch leichf nach­
,weisen. - Abhitle: Es IffiU  'Ve hlnderf weMden, da  Wasser in die
fe-inen iHaarröhrchenräume eintritt. Zunächsl dür.fte Au enpu z, der
au,l das 'vot1her 'gut aus'gctrocknete Ma.uerwerk aufgebrach! wird,
helfen, vielle-icht auch e'ion nochmal-i,ges gutes Ved,ugen mi  'guI dich­
tendem Ißauslaff. IBedingun.g ist aher stets, da  vorher aHes Wasser
aus dem -Mauerwerk heraus isf. ,Es m,u  aber a'uf die MögJichkeif au,f­
merksam gemacht werden. da  irgendein rHaarröhrchenhohlraum ,sich
be5'onlders ,günstig für die Wasserfijlhrung im ,Ma;ue wer.k entlang ,zieht.
,Dieser Hohlraum wird sich wahrscheinlich nicht oder 'nUr sehr schwer
feststellen lassen. Verhin,ded man durch iJ'.uj,zen oder Neuverfugen
z.ufätJlg ger.ade an dieser Stelle hesonders gut den E.jnlrift des Was­
sers, da.nn 'isl ,der Ue'beisland wahrscheInlich sehne!! beseiti-gL £nwischl
man diese rSieHe alber nichi, dann .dür.fte der übrige Put,z auch nichts
oder nur ,wen'ig heHen. .Prof. Or...,lng. K. .B" 'Br.

1. Antwort auf Frage Nr. 45. (LBese'itig-u'n'g ,des Durch­
s ch lag e n s der IF u gen d.u I' eh <cl e n IF '01 5 S ade n p'U f :z.)

,oas <Durchscheinen ,der 'Fugen bzrw. .der einzelnen Zie'gelsteine durch
den Fassadenp.ulz ist eine ,oft beobachteie Ersche'inung; der Gru,nd
hierfür isl ,darin zu suchen, da  die Ziegelsleine des Ma-ue werkes
scheinbar sehr porös sind ,und daf) die Fugen wa,hrscheinlich m'i/ einem
ziemlich dIchten Mörtel amge,fü]Jt wurden. Bei feuchter Witterung,
namenllich bei Schlag regen .an den We!ferseiten, sau'gen die porösen
ZlegeJsleine schneller und mehr W'i'lsser auf als die 'dichten F,ugen,
woo'urch ,die Idunklen Umrisso der Ziegelsteine durch den PuilZ ihin­
durch ,de.utlich .S'ichtbar werden. Umgekehrt 'VerhäH es s'ich, wenn das
V\om tRegen ,,,"oHständig durchnä te Ma.ue werk wieder austrocknel; in
diesem 'Fa!!e ge'beon die Z'ie-gelsleine langsamer das aufgesaugle
Wasser .ab 'ars die F.u.gen, und diese werden als hellere strei en sichl­
bar. IHauptsächlich Irift diese ,Erscheinung bei glatten und hellfarbige,n
.p.ut.zflächen auf und wenn es sich um einen 'ZoU schwach aufgebrachlen
P,u!ez handelt. lEin wasserdichter Puliz häfle ,das Uetbel ,von vornherein
verhütet; eine nachträgliche iBeseitigun,g Ikönnte nur durch ei,nen farb­
losen ,wasserdichlen Anstrich erlcl'gern, und 7JWar mit einem der Mittel,
die in Anw..ort auf Frage Nr. 44 angegeben sind. E. .s., LH.
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Kreiswiesenbauamt Vorf!utarbeiten
StaatShochbauamt II Erd-, Maurer-undZimrnerarheiten
R.eichsbahn-Neubauamt Abbrucharbeiten
Stadtbauamt Abbruch-, .Erd-, Maurer- und

Zimmerarbeiten
9. 8. Breslau Städt. Ticfbauamt 1 Straßenbefestizul1g
9.8. Bresrau Städt. Tiefbauamt 2 Straßenbefestigung
9.8. Danzig Städt. Iiochbauamt Erd-,Maurer- undZimmerarbeiten
9.8. Gleiwitz Landesbauamt Ausbauarbeiten auf Landstraßen
9.8. Stargard Pom. Preuß. Staatshochbau. .Erd- und Maurerarbeiten

amt
Landeshauamt Find!ingsp]anstcine
Preuß. Staatshochbau- .Enh Maurer- us\\'o Arbeiten

amt
Bauverwaltung: FJiesenarbeiten
BauverwaJtung Holzschwellen
Preuß. Sfaatshochbau- Erd-, Maurer- usw. Arbeiten

amt II
Landesstraßenbauamt .Einstreudeckenherstellung

Breslau-Nord
Bauverwaltung Kanalisationsarbeiten
Bauverwalmng Kanalisationsarbeiten
PreLlE. Staa tshocbbau- .Erd-, Maurer- und Zimmerarbeiten

amt
Oberbürgermeister Herstellung einer Grünanlage
Preu,ß. Staatshochbau- Erd , Maurer-, Zimmer- ulldamt :Eiseuarbeiten
Königsberg. Hafen-Ges. Erd-, Ramm- und Betonarbeiten
Landesstraßenbauamt Erd- u. Straßenbefestigungsarbeit.
LandesstraEenhauamt J:rd- u. Straßenbefestigungsarbeit.
LandesstralJenhauamt Erd- u. Straßenbefcstigungsarbeit a
Landcsstraßenbauamt Erdbeweg-ung u. Packlag:cherstcll.
Süldt. Brüchenballamt Erd-, Ramm- u. Granitarbeiten
Staatshochbauamt .Erd-, Maurer-, Asphalt- usw.Arb.

7. S. Braunsberg
7.8. Königsberg Pr.
7. 1:). Maricnburg
7. 8. Rü enwakle

9. 8. Stralsund
10. 8. Allenstein

10.8. Stettin
10. 8. Stettin
10. 8. Stettin

11. 8. Breslau

11. 8. Stettin
11. 8. Stettin
12. 8. Stargard

13. 8. Bresla.u
14. 8. Angerburg

16. 8. König"uerg Pr.
16. 8. Liegnitz
16. 8. Liegnjtz
16. 8. Liegn1tz
IS. 8. Ratiuor
23. 8. Breslau
25. 8. Leohschiitz

Braunsberg. 7. A'U ust 1937. M. 12 LllI. Krbisw,iesenbauamt Braunsberg. Ausw
führung von Vorflu beiten (A'usba«  i!les Vorflutg;ra'bcns) in kr "r:nh\äs­
senmgsg,enossensclmrt Sormwalde-Nord". Bed. 1 RJ\1..

Königsberg Pr. 7. ,A'llgus[ 1937. 1\1. 12 Ubr. Staatshuclibau2mt II. Händelstraße 3,
3. Stock. Erd-, Maurer- und Zimrnerarbeiten Zllm NeUlbau einer Schule in
vVJi-dittoo, Kr. Hschhausen. Bed. ausJiegen:d.

Marienburg Westpr. 7. 'August 1937. R.eichsbahn-Neuballamt Mardenbmg Wes(pI.
Verkauf VOn folgenden Gebäuden auf Abbruch: 1. Altes SteIlw,crk :Eo.
2. ZWe1'famili,enwohnha'us. Tan;Jenlbergallee 32, 3. jaz'ugehörtger Stal!, zur
.Erwe-Henmg des Balli!hois Elbin;;.

RügenwaIde. 7. Al1i!;tl t 1937. V. 10 Uhr. Stadlbauamt. Abbruch-. .Erd-, Maurer­
und Zimmerarbeiten fÜr den Umbau des Rathauses. Be-d. aus iegen-,i.

BreslillJ. 9. !.AUgust 1937. V. 9.1.'5 Uhr. Städt. Ti,eibaaamt 1, Blücherplatz 16,
Zimmer 358. Vor]äuiige Befestigung der Drostestraße. Bd. 1 RM.. Z. 347.

Breslau. 9. AW!;ust 1937. V. 10 Uhr. Städr. Tiewauamt 2, Blücherplatz 16. Zim­
mer 35S. 'Befes'tigung der tlansastraße zwischen T ergarten- lInd Kaiiser­
straße mit KI npflaster. Bc :L 1 RM.. Zimmer 301.

Danzig. 9. August 1937. Städtisches tloch.bauamt. AltstädtisclJcs Ratb_ails, j- HS1­
'befhkirchgasse, Z:imm0r 3. Erdw. Maurer.. lHld Zimmerarbeiteu ZlJ-ill  -\.bon­
neubau der Schule Emma'us. .Bed. 50 P.

Gleiwitz. 9. Al.Jb'11st 1937. N. 4 Uhr. Landesbauamt Glehvitz. Ausbauarbeiten.
Los I: Landstraße 1. Ordmll1g Nr. 1050 Gleiwitz-Rm::Ige.rsha;gen, km 5,800
l)is 10,816. 23000 qm Profilschuttung; <Los JI: Landst;aßc 1. Ordnung
r. 1048 Groß Stf'i hlitz - Groß Walti.en -  Ehreniorst. km 12,2-16,478
26000 qm Pro-fi1schÜttung; LoslII: Lan;:htraße 1. Ordmmg Nr. 1054 'Ü!eiwHz
- Ne'ubersdori - SncheIJgr<i.lI1d, km 2,9-4,1 W1d 2,120--5.000 16500 QI11
PmfiJschuttur,g; Los IV: Landstraße 1. Ordnung NI. 1060 Os walde - Im­
me!mald, km 0,0--2,7 + 1,3604--3,1926 21000 Qm ProfiLs{;huttun. ; Los V:
Landstraße- 1. Ordnung Nr. 1059 WohJi:ngen - Kressengnmd. km 3,000 bis
.6,178 14300 qm ProfilschÜttung; Los VI: Landstraße. J. OrdultlJg Nr. 1035
YÖhrenrlori - 1R.a,dall BOa qm PacklagenverbreJterung, 2200 qm Profil
'SchÜttung. iBed. 1 RM. je. Los, ZJuziiglich Porto.

-5targard Fom. 9. AUg11St 1937. V. 10 Uhr. Preuß. Staatshocl1bauamt. Stargard
Porn., Behördenhau.s c Bergstraße 17/19. Los 1: Erd  und Maurerarbeiten
Z'J ::Jem Schu!n'E'lIbau d r Gemeinde SchÜtz,ena l llc, Kr. Pyritz. ße.d. ausliegend,
ZeichT:. 0.50 RM.

Stralsund. 9. Aup,l1st 19-37. Landesbauamt StralslUId. Lieferung von rund 500 cbm
Findlingsplansteinen zur Reichsstraß  195 Barth-Löbnitz. Bej, ausJ.icgend.

,Allel1stein. 10. August 1937. V. 10 Uhr. Preuß. Staatshochbauam't Alknst-e.in.
- Erd-, Maurer-, Asphalt": und Zimmerarbeiten 2'um Neubau des Forstmeister­

gehöHes in Lans:kc;:ofeu, Kr. Allenstein. Hed. 3 RM.

Stettin. 10. Augmt .1937. V. 9 Uhr. Bauv-e.rwaltung, Rathaus, Zimme.;- 42' 1

Flieseriarbeiten Pr uenjachschuJ.e, Elisabethstraße 51. Bed, ausi., Zimm. 106.
Stettin. 10. Augmt 1937. V. 9.15 Uhr: Bam r erwaltl1ng, Rathaus. Zimmer 42. Lie*

ierung von ßolzschwellen iür di,e G1eisa.nlage der. 111 . dustr,iebahn SCh\\.arz . o . \V. ,

ßed. amlieg.end, Stadthaus, Grüne Schanze 19, bl11me.r 44.
'Siettin. 10. Aog'-lst 1937. M. 12 Uhr.Pre'uß. Staatshochbauamt II, Stcttal1,

Sc:hloßhof NI. 19. Erd-. Maurer-. Zimmer-, Umweh_rungs-. Kanalisations*

sowie Dachdeckcr.. I(lempner-. Tischler w , SchlOsser-, Maler.. und Glaser- IarbeiteIlEir den Neubau  ines Revie.riörsterg,ehöftes in Rbluchel1, Kr. Na1l
gard. Be-d. 3 I M. bzw. 1 RM.

der
Scl1iJ! :<:<!iIi'i1st;rich

Firma Paul Lechier, Büro Sreslau, Herdainstraße 51Lieferung durch örtliche Baustoffhändler

Verdingung:
Die JlerstcllWJg vOn rd. 42.700 m  :Einstreudecke mit Verbreiterung aui dcn­

LandstraLIcn I. Ordmu}g  r. 679, 662 und 799 soll in l\vei Lose:1 v rge-be-n
werden.
Los 1: Lüssen-Kuhnem L Str. I. O. Nr. 679

3535 Ifdm
21 200 m  Einstreudecke;

los 2: Bertholdsdori-M.efscbhau L. Str. I. O. Nr. 662 UfJd 799
J906lfdm
21 500 m2' Einstreudecke.

Untedage1. :könr.leIT, soweit der Vorrat wÖt. a'b 6. l\.Ug"J:st
A,usf rti illU; gegen Ers(2.t1ung'.uer Unkosten in Hohe von 4­
vom' La!ldesstraßenbav.amt Br' .slwa...;NordJ Neue Taschcrstr ße
der Dienststunden .bezO'd;en werden.

Die Angebote mÜssen 'in vers hjosscnem Umschlag; mit der Aufschrift:
,los. . . Einstreudecke mit \'erbreiterml2;" bis zmn illittwoch, den 110 8.H37.
'Vormittags 10 Uhr, beim Landessuaßenba11amt Bresl m-NDrd, Ne-u.c TaseJ-itOn­
straße 9, L, yorliegcn.

EröfflIU;Jgsi'ermin: 11. S. 1937, vormittags 10 Uln, im Beise<in en i1tu.:;n
erschienener Bieter.

Laßdesstraßenbau<Emt Breslau-Nord. Neue Taschenstraße 9.

Stettin. 11. AuglLS1: 193/. Y. 9 Uhl. Dauvenvall,-mg. t<ä.thdlß, Zimmer 42. Kana­
lisationsarbeiten .im Erust-Moritz- rndt Sti,It. Bel. aus!:iegenj. Stadthaus,
Grüne Schanze 19, Zin1l11er 27.

Stettin. 11. A,ugust 193/. V. 9.15 Uhr. Bauverwa!tung, Rathaus. Zimmer 42.
Kanalisationsarhciten 1imgs der Schönam::r Parzellcng;renze, zwis.:herr ver­
längertem :finker1\\eg hrrd \V m:litze  Stralle (Enilas!uug Kreckower Land­
straße) Los IIL Bed. ausL, StaüÜaus, GrÜne Schan;z,e 19. Zimmer 42_

Staf1.{ard Pom. 12. August 19a7. V. 10 Uhr. Preuß. S!<la shochhauam{,S-I3Tg-ard
Pom., Dchörd2t1!Ja,ls, Bergstraße 17/19. Los I: Erd- um) I\l'aurerarbeiten
(mlt teilw.:::iscr Ballslüfiliefenng); Los 2: Zimmerarbeiten (mi.! Baust:.ii­
li'eierung) zn dem Sw1.u1rr2tJba] der Gemeinde Kmnzow, Kr p  flitz. ßed.
ausU c;end. Zeichn. u..so Rj\l.

Breslau. 13. Ao ust 1937. V. 9 Uhr. UberbÜrgermeistec-, Oanenven\ art'L\ll1,
BrBHe St1aße 25, limmc! 23. fIerst€lIung einer Grünanlage a:1 Jer t:Lsa­
Brandsnom-St;-aße. Bell. 0.50 R.WL

Angerburg. 14. AU.£: ISi 1937. M. 12 Uhr. PrelLLL
Erd . Alaurer w . Zimmer- und EisenarbeiteIl,
steinen. Kiies l!11d  VlatlerSai1d, fÜr den Neubal!
Kr. A,lgerburg, Hcd. ansI egemL

f) e Ausführung von ErdH nnd Stral3enlJefestJgungsarbeiten für dcn BID.! der
Umgehungsstraße um die Stadt Lübenil1 <;l!H r :1.äm:e VOll 4750 !!11 <>'ind zu nr­
gebe.n ufld Z\Y-al 18000 CD]}] ,Ylutterooucllbt'w-et;uru;, 65 OOJ cbm En:rhe-wegUDge:!,
34000 Qlli P.'Icklag,e und Steinbahnp:-ofilierullg.

Ä.r;gebcis'illlter!aJ:en können unter VorekJsend:mg des Betrages von 2,- Ri\1..
"-OIll LaiId sstraßenbauamt Ueg:rtitz. SO}V€lit vorräbi'g. bezo en werden. Beg ­
hung: der Straße DiellStag, den '10. Ang.ust. 9 Uhr '..md 15 Uhr. TreffpunkI
Kre.uz'ung der Reic!lss-lraßc :; mit der ReIchsbahn LÜbeI -Raudt'en.

Di<:: fntw'!1risrulter!a,gen lie,gen im Lamiesstraßenballamt Uegnitz zur Einsiehe
allS. nie Arl. ebot.e sind ,i rsch!osSelJ und posnrei mit äci" :Ai1!fschr'Jt;. ,.An'Sebot
für den Ball de:: Um,g.e1IDngsstraße Ll!Ibc,u" bis zur Eröffn:.m.'S, spätestens
16. August 1937, vormittags 9.30 Uhr, :beÜn LandesstraBen'ball!a'1t1t Liegn!tz.tlaynauer Straße 96, dllzurC'ichen. .

Landesstraßenbal1amt Liegnitz.

Die AusrühnUrg von Erd  und Bere.stigtulgsarb'elten für die Verlßgun  der
Reichsstraße Nr. 121 Lieguitz-Parcbw.itz km 4,0-5,2 ,jn einer. Länge von
1200 m sindiu r.i:rgcbcn und zwar 7(JOü cbm.!V1utterbo::len, 65 CQO Ö;-n Erd­
beweglUlgcn. 9500 Qm Pa!.:klö.ge und SteinbahnprofiUcrung. Angeoötsutlter1a..CJ.:e,g
können ,unte:: Vor.eil1se-ndung des ßetrag. s von 2.- ,RNL vom LaHdes traße:;baa
amt Liegnitz, soweit vorrät:g,'bezogen werde.n. Begehung Je: Straß  Mont:::g-.
den 9. ,AugUst, 11 Uhr W1:d 14 Ubr. Treff;Jnnkt Kn:nzung 'der Reichsstraße 121
mit der Rc;jchslbahn Liegnitz-Breslau. . Dre Entwurisumerla'gen.. He- en i'1T1
Landes<;traßeJIDaUami :Liegnitz Zi1:i :E-i-ns-ic'lltnahme rtllS.

Die  4.ng'e,bote sind. ve-rschlassen undpogtlrei mit det" AlI,fsehrHt ..Angebot
für den Umbau der Reichss raße121 hei GroB Beckcrn'" bis zu:cErörrnllllg
spätestensl6. Au.,."Ust t937. vorßlitfa s 10 Uhr. bea'll1 Landessti:aßenba:..ta.mtLiez­
Eitz. tlaynaucr Straße 96. inzufeicberr.

Lanclesstraß nbalJamt Liegnitz.

Terrazzo Stein oiz
Fußboden I Stufen I Fliesen FUf3böden/EstrichejG!psestrich

GranitoidpJatten I Basaliplatten I Zement platten
B e t o"n wer k s t ein e a I ! e (..A r t
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Köuigsberg Pr. 16. .tw.g'Clst 1937. V. 10 Uh . KÖDi!'gsberger tlafengesellschaft
JJJ. b. li., König bel.g Pr., Lübecker Str.aße 4, Z!jmUler 40_ .Erd-, Ramm m
und Betonarbeiten zum Ba.u: Biner Lagerhalle- am Ostufer liafwbecke;] nI.
ß cd. ,5 Rl\'l., Zimmer 29.

Die lA..usftihr..mg yon .Erd- und Straßcnbcfestigungsarbeiteu für die" Verlegung
der Reichsstraße Nr. 117 Lüben-llaynau km 21,6-213,1 ,in einer Länge von
1500 m .sÜlld zu YeIg-eoen und zwar 8000 Cbm MutterbodelJ. 65 [J(J) cbill Erd­
be,\ngUllge l, 12000 qm Pa:;.!i:lage :md Steinbahn'p"CoiiIkpung. Angf;.'!botsl mter­
lagen könncn lUlIer V neiJ'$ei1ju,1g des 'Betrages von 2,- "R'M. VDm Landes­
s1raßenb:;,uamt begnitz, . owe;t yorrätiig, bezogen \V,erden. Be.c>;eh mg der Straße
!\1ontag. den 0. AUg'l!SI, 8 Uhr .,md 17 U]u. "l"reffpun-kt BahIlhoI Gölls<:hau. DJe
cntwurfs:.mter1a,gel1 liegen .jm Landesstraßc...1Iba:ualtllt Liegnitz zur J3jnsi:::ht­
Tjahme aus.

Die Angebote sirld vcrsc1Jlossei: UYJ'd postire:j mit der AuÜ;;:hriTt: .,Angebot
fUT den Umbal1 der Rc,ichsstraßc- Nr. 117 "Je1 GöJlsÖau ' bi-s ZlJ[ .Eröffnung
spatesfens 16. Au ust 1937. vormittags 10..10 Uhr. beim Landcsstr:'.ßcnbaua:nt
Uegnii'z, liaYJ1auer Straße 96, tiJJ1zureichen.

Lande.sstraßenbauamt Lie2:nitz.

Ratibor. 18. Aug.l1st 1937. v. 11 lThr. Landesstraßenbauamt RaNbor.' 30 000 cbm
Erdbewegung und 28000 Qm Packial?;eherstellung für d,i'e La,dstraße II. Ord­
m.:mg J:3abitz-DiHmerau, Kr, Leobschütz, km. 0,0 bli8 ,S,O. Bed. 4 R:M.

BresJau.. 23. Aug'l1s: 19,'17. V. 10 Uh,. Städ isches Bnicke.riJa113mt.  ebenrade­
oh]  9, Zrmme,r 19. Erd-, Ramm- und Granitarbeiten für den Neuuau einer
l'fermau r a11 de: W1!sser, .as e obETha'lb der WrilhelmsbrÜcke. Bed. 2 RM.

Reichenbacll Eulengebirge. 31. Juh 1937. Landesstraßenbaua.mt. Erdarbeiten und
die Herstf'llung von Fahrbahnunterbau 1m Zuge der Reii::hsstraßenvcrlegung 11,")
<:;wischcn Neu Jauernick und Striegau. I.länge der Neuba.ustreeke 6800 ID.

Zedler, Stnegau .............. 22851l'_ j WIlhclnJ.' Reichenbacll ........ 306251,­

l;,   r fJ eI ' :: :: :: : :: :::   ; g t--  fi  ir:shc't:      e i  '::::::  g  [,  ;=
R!ß:mann, Stnega.u ........... 253389,- Rösller, Bres1au .. ........... 312578,-­

! ? S I ! t > : : :: : : : : : : : : : ::   H t= rrJE1  {I i      ! i::::::':       t=
Schbllbll11111. Liegnitz .... .... 269 !J18,- SchIolaut, Nieder Wc!str!tz .. 818878,­
Mcrklc. Haynau .............. 270125,- Kemna-Lenz, Brf'slau . ... ... 3.2U 496,­
Hoff, l,Valdenburg ............ 270851.50 MülIe:r, BI"Cslau ............... 320875,­
Remers, Schweidnitz ...... .. 27384-f!.- Viano\'8., Dreslau ............. 321573,­
Ziemke, Rei<.:henbach .......... 274380,- 'l'hicm. Clogau............ . . 327 F,75,­
Ernst, LiegnTh: ......... . ... 282074.- Richard SchuIz. Breslau ...... 328244,­
BW ld   b r c:l.  I.    I: ....... 287 798,-   : f; ' &w; :z na U£ eg ;t. .........     c:;, '.
Zi hl & Klläbich. RCtchcnbacll 297968.-- Baum, Wa.Idenburg . . .. .... 369164,50
Radloff, Frankenf'tein ."." . 301635,­
Gleiwitz OS. 2. Augnst 1937. Stadtbauamt. Ausführung der Erd-, Ma.urer-,

Beton- uIld ZimmeraJ"beiten beim :Neubau des A1:'emato"dums auf dem IIaupt­
friedhof in Glelwitz.

! : ................IIIII : b, ,""'""j,
B l!Ilelill.Ii l!:hweis

CllIllilltiJllflld8I;!Jllild
Scbl'esicn

Bachweiler, Kr. Ratibür. 1m La<ll,fe des Sommers S'oU hier ei:l Amba'U an das
Schulha'l1s errichtet werden.

Bad fHnslJerg. Die flinsbcrger Bau- und Terrain:;r;csc11schaft 111. b. H, hat mit
einem Sied;;UI]?,"S'UlIternehwev. eben V rtra-g geschlossen, wonach das  >e­
sanlte Gelämh , nach 'lind llach durch Verka,uf der Besjedb.ng z:u.;;:eÜihrr wer­
den soU. Es sind etwa 450 'his 500 si,genheimsi'cdhmgen gepJant - In der
Geme1l1deratssitzul1g 'Wurde für Z\V{ j gcp1ame HausneuJauten- der \Vasser­
ans;:;ll1uB 7..t1,gelassen.

Eautke. Kr. Wohlau. Mit de.r Ir,angriffnahme von Scbachtarbeitenhat der
Schulhausnellbau seiaIell Anfang genommen.

Bienitz, Kr. .Bunz[an. Vv'ohn aus, StalI,mge,n und zwei 5cheuncJl des Uaw::r0
flecker abgebraru1i.

Bolkenhain. 'MÜ d<cm Abbmch dt:s von der Stadt ange'kauite  frÜheren ScJl'lll­
bames am Oberrill<:; ist begunnen \vorden.

Ftlr i  t ;  d;:;rbe jt \tgJ  1    ::    : re:n:V  :I'  ;f  Jien u :o ]ff : c:   Braunau, Kr. Löwenberg. Durch de-1. Ohergau
scJmng6beIestigung für die Begradigung d8]" Furstf'nwaldf'r Sprf'e. Umgesta1tung der ehern. 5portschrule d'er S L\.

Arnold Haase. Küstrin ... 61205,- / A Ortlteb, rund 'Fuh!erinnensdlulo im GanKe. Die Eröff:mwO"wFu    w l:f'°l(Spree) ..... 68 840.- A.F   ;     :d!I  x e : ::::::: l i iög:= Oktober vOi9;csehen. "Hermam! Waller. BClhn .. 82668,- Breitenhain. Kr. Schweidnitz. Im Go]idbachtal. Neubau. lEigenheime und' 'Sra]]unJ.
Pr. E:r1au.. 17. Juli 1fJ37. Ausführung ,on Dränarbeiten. 1. Driingenossenschaft Beg,. Ibuh. Tischler Josef Bicncrt, hier. JAusT. !Bal1;::esch. Schmidi, Schwekinitz_

:lloddlen, 25 ha Dränung, 2. Drängenossenschaft Sophienbet'g-Waldkelm, Au- BresJau. 'Am Fuhrmannsber e. Wohnhaus. Ba:lh. fierm. Bischof, Queisstraße ?7.

;  ieß r   v33l   IDI k'ne   j l1ft ;ü i  d b             n l  fr J t         TIsf. nicht beka'l!nt.
20 ha Dranung. "'. Wasscrgenossen5chaft des Frischings, Anschluß Cämmers- - Boelckestraße 39. Wohnhalls. Bauh. tÄ.. IioJutarscIl, f'-rarJk  uter Straße BI.
bruch, etwa 1500 cbm Bodenaushub und Nebenarbeiten sowie 25 ha Dränung. Au",f nticht 'xkaIJInt.

Los 642 .,60 4638.- 55 4 20 - Dammstraß. , Ne:ler Hafen. Gefolgschatftshaus. Bauh. 'Schlesische D3'il1pfer­
5530,33 4259,40 5255:- Camp. Ber:mel" Lloyd A.-Q, Aus!. .nicht bekannt.
534U,63 4304,- 5356,10.- Dfrschauer Straße 61. Wohnhaus. Bauh. Paul tierzog, Olog2,Q1cr 6tr3ße 12.4514.28 4651,- .A'ilsf. nicht bekannt.

.............8677.70 6395,48 4849,5U 5995,20 / _ r'mdenstraße 13 Wohnhaus Bauh lier .. !TI Kolbe Hochstraße 4 A.. J: . h......    i:5ö   i :   : :ö:i      ; g  ekannt. -  . ..., - . , US1. IH>; ,

............9223,- 7063,30 4.486,- 5588,_ / - Gorhüer .::,traJ1e. Wohnhaus. Bauh. R{jmh. Zanke. Staoeh\Jtzer Straße 2-i5.

. H........ 7881,- 5934.14 4308,- 5328.- Ans!. J icht bekannt.
...:: ::: ::.:  i  :4ö K+RHg ££2 :gg  K g' g - Urälbsd:;ener Straße, Ecke Roon- und IiochwaJ::s1raße. WohnbJock VOT] jns­

w()  ab it ;6.fif lje   . u : c   o3  r    :r<  lii  k fnr o f: .J'er  und ASPh lt.     \  .1 c ;    ?tz itS ; ß;V   'u1  i: B     C  n S  bK :a  h .Z  .    .
;Yeel    f ;i.u    ygS  ; I  .::    i6B  I   b   h c  .    e: W; j   :::  :    'i  steI1e, ¥reS'la ,. GI Oln n'\   16; G. Dlug,osch, Lehnndamm 72; F. Scheer­
i2   rto  r c v  f:;a .:.:::.::    g  :  I Paul Schulz, Wohlau .......... 14927;48 _ H:r !t bs !UaRDe    \VO t1h;' S. Brruh. srich Kraker, Avgustastraße 159. A ISL
Breslan. 27. Juli 1937. ReICh5autobahnen. Oberste Bauleitung Breslau, Elfer- l1i. ht b.ekannt. ,

platz 20 e. Rodungs-, 1!:rd-, DecJdage- und Kebenarbeiten des LOlOes 2 der - UolderltlJlstraße 40. Vvolmhau.$ Bauh '.NI. iR.elßberO" Walhallstraße 3 7 Lo..,USf.Strecke Breslau-GIEHWJt7 OS von Teilpunkt 1,7 bis 11,1. Zu leisten sind u. a. nicht bekannt ". <>, _.
iJe  a    be   tGt     fr  eti: f' ;58  db  H, °1.e)n :;: gi:egne;etrt:b oo qm - Uehigstraße 8/9; ZWC! \\'oh]]hä.ll   r. r:rdarbeiten. Bauh. Winkler, Breslau,::1.) b) ticrmal1ilstraße J. AasT. Baugeschait UrbaJI &. Schule: tiOCll- und T4elfha'l1630986,50 572836,50 t3reslau 5, Garten.:,traß  25. '- ,

...::::::::: 1     :=   iill'= - Ue'bigstraBe 10--12, Drei vVohr:haruser. .Erdarbeiten. Bauh. WiJIkler, Bres­
................10:.51932,96 1017407:95 Jau. li,srmannstraße 5. Aus!. ßau.ges-chäfi Piet'zka, Breslau, Neue Adal'ben­... 1053087,50 1022577,50 straße 128.

..   g      : g 1 024 6,75 _ Matthlasstraße 45. Dachgeschoßerhöhung. Baah. I. Thiel &. Co., das21bst.
..... .... ........ 1096986,25 1010936,25 Ansf. niel!t bekannt.

.................. ..... 1172702.?() 1070562,70 - MiIitscher ,straße 32. Wohnhaus. Baub. hitz f"]6the, Renßenohle 16. Alls!..................1211708.oU nicht bekannt .
................ g g  6 :  i g     :  - Nacht.i a1lellw.eg. Woh,una1lis. B,mh. Dr. Heribert Kraffczyk E!sterwe-.;; 34.

. ............ 1447636,25 1.113010,25 'A'Jsf. !]icht Ihekannt.

Verdingung.
Dj,e At!sfü:1!llillg de;. Erd-. Maurer-, AspbaIt  Wtd Isolier-, Zimmer- lind

Stakerarbeiten Tür den Neubai1  er
Volksschule in Hochkretscham, Kreis Leobschütz

san öfj.en Jich v.erd'cmge<cJ \verden. !A.ngebotsl1nterl3!. e)1 s'lmd, sü\velit vorrätig,
.gegtll Voreinsendung von 3,- RM. in bar beim Staats:JlOchIbauamt in LedbschLit>z,
Lindenstraße 20, er!läJt!ich. Zeichnu/1.gen können während de.r Ütj' !1ststunden
VOll 7-13 und 15-.17 Uill, außer Sonnabend nacJ1rI1Httags, daselbst eingesehen
wede:J oder gegen Voreinsendung von 10,- RM. bezogen werde.n. :Eröffnungs­
termin: Mittwoch, den 25, August 1937, vorm.. 11 UIIf. ZThsch1ag5'frist his
25, September 1937.

Die gl.e.i'che Ver.d.ing1J.ng füt
Volksschule Simsdori, Kreis Neustadt.

Leobschütz. d n 29. JuIi 1937.
Staatshochbauamt.

'l!1:i!'dmn  n $mEjj' ebnl$:e

Eisen! Neue  FOJf'RnuIar! !Ü.135: ttU      d1 S  t  uö.    red  f5s Ü I   .:..ühR  vp l:eho {5a    .aö:ioä  i
gegcn Voreinsendung - Bei Nachnahme 0.3U n r GebührfH/ mehr.

Brchmer eS: Mlinuth:. Druckerei. ß:rresliau.2. Tau.en.:i!'3ienstr..29 . Pos;Jf:Scheck: Ai!I:Iout Bres;lau. 311.91.
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!Niedergasse 1/7. Kraftwagcw;\eibäudoe. Ba.uh. WalteT Kawa!1, rlaselbst. Ausf.lÜcht bekannt.
- Saßn1it.zer 5iraße 16. 'Wohnharus. Hauh. K. Iioffmann, Jak.-Böhme-Straße 17.

Aust ll1cht bekannt.
--'- 6teinstraße H6. ZwöJ<Hami]IJernvohnhaus. Entwurf Arcb. A. W, tfogreve,

Br,esl8Jll 18, KirschaJ1cc 10/,12. A'usf. ßarug,cs;::bäit WedeiDlann, Breslau 10.
ti'indenburgpIatz 10.

- 6tÖegaue-r Straße 49. Erweit,erung der Maschil1enhaHe. Bauh. Hermann
Tschc sche], Maschinen aJbr11k, daselb t. :Ausr. nicht bekannt.

- Trentinstraße 70. WO!11111au.s. Bauh. M, yoo ßo'jc1Jdorf, '.tIoinstein. Ausi.nicht bekannt. .
- Ca rIo w i t z. An der 1Klostep111auer 30. Wohnha'i1s. .Erdarbeiten. Ba'l1h. und

'Ausf. :Emil Barisch, CarIo\VIitz, An der K1ost,ern1,mer 28.
- Ca r] 0 w i t z. Oerhart-tla'llptmatm-Weg 60, WOhnha,us. Erdarbeiten. Bauh.

Georg Kli,em, f'lutstralJe 1. Ausi. Barugeschäft Kar] Nöldner, Br sla,l, I-hmds­
felder Straße ,131.

- Gr'lll1dpreis-e für d'je Ausführung der klefnen I n.<:JtaJi-d­
s,etzllngS-ar0eden jm 1ioch'bi1'u für -das RechnUl!:rsjahr
1 9 3 7. Die Grmdpre,isverwicbnisse fÜr die A;u.sführum; der kleinen Instan-a­
setzun2:sarbeiten a) Maurerarbeittel1. b) MaIerarbeiten. ..:) Töpfer- und Ofen­
setzerarhefte'll, .d) KlemJJn r- und D.acbdeckerarbeäten, e) Hc- und Entwäs­
sCPlmg:sarbeiien ::Ünd für das Rechnungslahr 1937 neu xedrllckt _worden.
PredsäNdeI11ngen g,egej1ij!ber den VOrjahr,eu sind nkhtei:ru:;"tretcl1, Die n.ellen
Or mdpre sverz-ekhnisse können vom Büro 1ioehbau, BTücherplatz 16, IIL
Zimmer 318, gegen Erstattung der Selbstkosten bezogen '\verden.

Brieg. Dmch tlas :.tarke iÄnWf1cns.en der Bevölkerung re:cl1cil die Betriebs­
räume im städtischen Schlachthof(' nicht mehr zu. Geplant ist zunächst der
BaL1 R.;nderschJachthalle in.,11itter. des fiaies. und cE:e l1mgestal­
tung; Rjn'derschJac'hthalle zu einer neu.ze;trgerr KilhlhaIJenanlage,

Bunzelwitz, 1'Kr. Sch\veidn:tz. Er.richtung eines Landarbe-itenvohnhaus.:s. Im
BaD. Bal.1h. Bauer OHa Gebauer, hier. Aus£. nicht bekannt.

Bunzlau. Die Errichh1ng V011 zunächst 28 neu,en V01kswohnungen in vier
iSiebeniamjbenhiimern wilJ noch in d :esem Jahre die Sied'lrungs!ballgenos.sen­
schaft im A.nschhß äIL dte [Gnderreicheilsicdhmg in der ,Aue vDfnehmen,
Insgesamt $lind hier 84 W:)hililllgen vorg-eseheu.

Domnib, Kr, Wohlau. Errichtung eines maSiSiven Stan cbä'udes. Beg. Bauh.
, Ortsba IernJiühr.er Döhler. hi.er. Aus!. l1icht bekannt.
: f"lachensemen. Kr. Lö\YeJ1l;er . Woh'nhaus des SreIJmachermersters und Land­

\VITts HenTI81m Jiänel abge'brannt.
t f"rejburg. Strieg"uer Straße. Ban ej,ne, LeuIla-ZapisteJI,eniiberdadlUng. Beg.
' Ballh. DE'utsche Gasolin 'A.-G.. 'Bres1a'll. Ausf. Ba'U.2:esc:häit Gmt RudelillS,

Freilhu.rg.
Gerolsdorf. Kr. Cosel. Mit den ßetonarbeiten am Fundament fÜr tlen Bau des

, Uotteshallses ist begonnen worden.
Glatz. Zum Strw8:cnneuball \Vi!t.:.ch -Herzogs\n:dau (Länge 3,5 km) schreibt

das Landesstraßenbau3wt Glatz dic AusJ,lihrung der Rodoogs-, Erd , Pack­
lage- und N8be.n:lrbeit.en an<;. Termin: 9. August.

GOldberg. Jm fielhvigge1änJe, r::rriclltnllg eines fÜITHamil ellwohnhauses mit
zwei  4lrto,c;atagelI. Beg, Ba'uh. ,WohnuJlgsbauverc'in. hh r. Ausf. niellt be
kmnt. - !Jer Entle Mai 'begOnn,elle Kr2nkcilha-usneubau  m fic1lwiggebäudc
wird ra;:,cl1 ).;eförd.en '!H1d hat 'bere1ts die erste GeseIroßhöhe erreicht. lvIii
dem Au;se.tzen des DachsruhJes \VJrd Mitte' AugllSt gerccJJnet. Ausf. Ba'!l
geschäfte SÖrnal1er ,mJ Urban. Ooldberg.

; Gräditz. Kr. Sdnveiunitz. AlI5ibau des ehe111. 6cheuerg bäudes zu Wühn- und
, G::schäftsz"\vecke.11. Beg. Bauh. Schm;edemelste  Mende. hier. Ausl. nicht bek.
'Grottkau. Die WestseHe des R.atljauses w:rd als Ges.::häftslobl der Sparkas,>e

umgebaut. An der Siil.ls lte des Ra.thauses erhä1t di0 Stadtsparkasse einen
j' 'besonderen Ejnga11g.
,'{ GrünberJ'C. Lansitzer StraRe. Zwcifamilienwohnham. Proj. ßa'iln. Arn'Ü Allst,
' NIederstraße 21. Ausf. Gebr. Mischke, Grünberg, HalzfeldsJraße. - Neug

M.augscli! 5. .Einfamiii-enwohnhalls. Bcg. Bailh. RicharJ 1iöpprrer, Neue
.Maugscht 5. A'ü.sf. C. Mühle Nachf., Uriinberg, EckcJJers!raße 30. - Ring
r. 34/35. Geschä'ftshausurn'ba'u. Proj. Ba'u,h. Gustav Staub, Kaufmann.
Ring 34/35. Ausf. Arch. Jatzlau, Grünberg, Talstraße. - Ring 26. Geschäfts­
h.8usItmba'u. 'Beg. Bauk Pani ""Venger, falorikbcsitzer, Sagall. Ausf. C. Mühie,
Nachi., GrÜJ1berg. EckcJ1erstraße. - R.odelandsied!ung. Zwei [)oppelkJein­
sidhmger., Proi. HaulI. Schlesische Heimstätte, 'Breslau 16, Hansastraße 34.
Baut. SdIlesische Heimstätte, Uegnitz, Gartenstraße 2. - Lbbtellz. EiJr­

1 iamihenwo1mhaus. Proj. 'ßaull, Bcrthold He.dt, Lehrer, tfo!tebveg 9. Baut
:;J Afch. Jaeke1 Grihlbcrg, Zii!iichau.er Chaussee.
]liahergrund, Kr': Ratibor.' Im Laufe des Sommers SDJ! hier ein 'An'bau an das
,';; ,Schul1Jaus erncht.et werden.

tIausdorf. Kr. lauer. Das 3.]tc Gemeindehaus wird in diesem Jahre ab ebwcheJ].
.:; tIaynau. Geg,enüber den VO]'Kswohnungs:1B<ubauten an der Bahnstrecke na;:h

Go'ldberg ist die ba1d'ig:; .Errich uI1g VOll 10 IKdegers,jed] !T!\;eI1 ins Augei gefaßt.
'J tlerischdori, Kr. Tiirschberg. In der GemeinderatssltztJ1ng wurden die geplanten
1 BrückelIbauten itber den Za.::ken hcs-prochen. D!e Eise'lrkonstrukHon der bis­

hrerLzen lJ(utznerbrücke sol! Zur Neuerrichtllng der Rupverfbrücke verw.ende
w,er,den. An Ste!]:; der Kutznerbrücke s01l e:ne große und starke Brück .
welche drei ge\völbf,e 'Bogen a'Uiweisen \vird, :ZUr Erncht-ung kommen. M.lt
den Baua:-be:ten wird Anfang August bcgOnnC1J, und zwar werden zuerst die

':.1 r I     iZu  ! e   ß t: e \ ; c  stmn  dkWf:f A:  , c  te  gO    em Abbruch
'::-1 tlermsdorf J(Yn. In d,er GemeIooeratssitzUlJg lV)Irden fÜr zwei Siedlungs'bauten
':[. ne'1.J.e Zeichnungen vorgelegt.
:llIobgiersdori, Kr: Schwe:iidnitz. Die hier liTIS Leben gerurf  e Bl1t vässermlgS­

':'J geno.sse.!tscha,a ernannte Z'l1 'ihrem VorsHzenden den Burg:rrn :I.,ster Oskar
") Se1j,del. Im lierb-st d. J.  verden Alibeiten im Betrage von z1111achst 26000 R'M.) in A:1griff genommen. . .
'JJullgbirken. Kr. RaÜbor, Im Lönfc des Somm;;rs soll hier ein Atlba:..!
;G1 Schu.lhalt.1s errichtet werden.
AKreuzbu.rg, fi;.er soll von der NSV. eine Schweinemastansta!t

:::. Kroischwitz bei Schwcidnitz Zweriamilienhaus. Gerichtet. Duu!!.
!i:1 mann, hier. A%L Baugeschiift 6duuidt, SC11\VBj'dmitz,
*;;Ueognitz. für den 'Neubau der Sta-ndort-Arres!anstalt iu der
,. :  straße rand das. .Richtfest statt. BauL 1ieeresbauamt.

';1 ArcÜ. KGCh, - D>e.RcichsbahüJiiß! -d.;e beiden gtolkn
<\I

. Zur Trockenlegung feuchter Wände verwen,e man ,ur die bestens lewäbrten I

fahr: b @!lI!Itafe mim ..llfli}k !i"oll!ll!' l!:h t"

.
fineb"ehr.ID UUloClsl D. posllrel! fablikan!:  el'mann PauK, laveslau 5. Uartenstr. 9

d
L5
,.

m
Wiesengrund, (Kr. NiC'ustadt. Scheune der Geschwister UI1tl'k  ;n Wlese:-umwd­

Klein.Eichen atJgebrannt.
Wöliingen, Kr. Glehvitz. Df-c GC'I11einde h:lt Fet:er

sozietät Rat;bor eine er.hebllc11e Be;hi'Jrie zlIr
behälters und eines Staues c:rhalten.
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Bauvorhaben im Landkreise Görlitz
Alt Kohliur!. Ncubau eines Wohn!lauses mit Nebengebällde. Proj, B IlIIJ. ;Vlamer

Erjch Starke. A'l1sT. 'Balrg-eschäft H. 'Ivlitschhe, :\.1t KohUurt.
Arnsdorf 01. NeÜbartl eines vV hrllJause$ mit WirtschJ.ftsfluxd, Proj

Grundstiicks.besitzer 1\13.rtin  ellmamL Aus! I3:1Ug  ;chä'it Gebr. Arlt,dori 01.



Brandenburg

Per!eberg. Neuhall F'C'uenvchnlcpot. Prüi. Bauh. Stadt. Ausf. noch vergcJ.).
Schwetig, Kr. \VL;stste.rnber:;. Neu.'ball Wohnha>lls, Beg. Rauh. ((lId Mamer

frie,drdch Berielde.
Templin, UmhatI des Rathauses. Pro!. Bauh. Stadt. Ausf. noch nicht vergehen.
Treuenbrierlen. NC!1bau Vo1kswohr .mge!1. Proi. Ba1uh. Stadt. A l$'f. no.::h ndcht

verg,ebeIL

Zehdenlck. crridl['"Hlg: einES fre;:baJes. Pn)j, 13o.l1h. Starlt. Ausf. 110cJI !]licht ver­
geb l,

Ältestes Fachgeschäft des Ostens
für Mal- und Zeichenbedarf

lLessil'B!II & f!'ohl, Iitreslal!J!  , Taschenstr. 29/31

Zeschau. Kr. Soraa NL, Scheune des Bauern
Ziebingen. Nel1fbau Ge1lO.ssenschafßgebäude.

se.nschaft ZtebLng,en. A.Ist nicht bekail1m.
Ziillichau. Ba'uzes:::hüft Gebr. fischer, ZüllkhalI, b:wt hd'er ean großes

scha.ftsgebäwdc.
Grenzmark

Deutsch Krone. Sd.l!:eWcrk. iMa.schine,nha.'.Is, Bautisch!erd und
franz 'Renkaw'itz nJbgebral1nt. - Scheum  unQ Viehstall des
Lw? und SC]le1me 'und Vic1Jstal1 des L3..nd\Vlirt  Pa'ul SCllltl!

t1einric1lswalde, Kr. Sehlochal!. 'Scheuue des. Bauern Olto t101latz
walde Abbau ab.Q;"ebrannt.

Jastrow. Das ,Schü!erheim soll
Berliner Straße 35, wi1-d am
tcrungsbau cllls{.e;len Die r'ront

M.arthe, IKr. Deutsch Krone. Scheune
Rose. Kr. Dwtsch Knm , Schetme

bran:J.t.
Tirschticgel. Die. St/l;jt

Ä.l1ferlthal Sräl\.1rncn

HruTJO

Ostvreußen
Allctlstein. Das Wo.]ll!l1UgSUaIJVWgra1llm 1937 der Stadt .9ieht LI 3.. tlie .EIste!!U)!!;

von 12 tfäus rn mit 19 Wohmmgen am La.ngiSee vor. Geplar!! ist \VBit,er die
'.Errichtung von 15 tlf'imstätteJl Hir 5 A.,-Männer a:uf dem !Kort3.oer Gelände;
VOn den gep!atrrCII ]00 VolkswohnungclJ werden 50 all  dem Gelände an der
Ziege1"'i LiOH errIchtet. Die 6tadt unt.erstiitzt den Bau, VOll  wölI privatcn
Sfed1un.g;en a1l Jer .Nl.ilitärchaussee, Die Ost,preuß-ische tIeimstätte 'ba'ut
16 Häuser mit 50 Wohnungen 'I1nd 50 Kle,insiedlungen. In der R:lrsherren
sitzung wurde vorgesc:h!agcn 118 .Häuscr mii i;1SgeSamt 159 W8hnungm Z'U
'baL!JI2t1, iur Jie die Stadt Darlr;hen im Betrage von 203050 RM. aUs. -itbt. DerVorschla  wurd.e angenommen. .

Alt BOdschwinken, Kr. GOldap. 'StaB des Dauern Jiöfcr abge'bfannt.
BrauDsberg. A11 c.er St7aRe Brall.msherg-rrauenhourg befind,en sich acht Stadt­

randsicdintl.gen dm Bau. Der Bau ist soweit ;;-eföruert. daß die W ohuungeu
zum W,inter bezogen werden könllen.

Caplitamcu. Kr. Allenstein. ,Wirtscl1aiftS.;;ebälldc: des ganef!! "Reddich abgebrannt.
Insterburg. Die.  tadt plant den Ba'lI Biner SctluIe um kw;erappJamm und den

Ba'LI eiHer l!e:1len Gewerb-csch1ile in der ver1ängerteil ßelows:raße. Im Rah­
men des ,Wohnungs'bmlprogramm" des Oberpräsidcnten nrich Koch, werden
1'03 Vo!ks\vohmmzen gebaut. für 27 Vo!ks\VoiwulIzclJ in tier Nordeli.bur er
Stra11c ist bcreliiJs mit de':1 Erdarociten beg,orwen worden, Die anderen
76 Vo!ks'.\'ohmmge!! w,erden in der 6tei'11straße ,{.1fgefÜhlt, Das Forsthaus
Drebo ieJ!en sol! zu e>iner schÖnen Gaststätte hcrg-cr'ichtci \vcrden. Die
Stadtha!!e SOl! llm- md ausgebmlt werden,

Königsberg Pr. Wal1cnrodtstraße 20. EirLTamHtcmJoPPclha:us. Bauh. Ra'!Jtenber .
Ball!. Jiopp &. Lucas, muckstraße 3. - Kummerauer ,StraBe 17. Einfaml1tlen­
wol1nhaos. Gaan. R'u!marJ, Sc:haakener Silaße 6/8. Ba;!'L Kahn, Schaakene7
Straße L   Johamtiterstncße 9. bimÜrn 1 j].icilwohn1!ans. Bauh. Klein, Ausfal1­
tor straße 45. Bau!. J.Usdrka, M'ltteltraJ!;h,eil1l 1. - Juditten (Turnersruh). Etn­
iamiUenwGhnhaus, Bal1h, Böl111ko2. Bau]. c1chiwald. RüBg. Ivlarkt 4 a. ­
Bachstra'ße 14, Nculba'll VOTI G3ragCIJ und Umbau der vVerkstätjengchäudc
iür 23 Kraftwagen, BaJ,h. Dornath. Ball!. 'Roth . KJ.iserstra:ß  48 3. - - Rats
linden L Mehrfami1ielJwühnha'l!S. Baul1. Pot schien, Weirdendamm 5. Bau!.
Oh!endori. BaÖ<;uaße 20 a. - Wiesenstrat)e G/oa, vVoh1rh2ms. l3a:u1r. 1',('Ii:­
cher!, ClaaBstraße 7 a. Bau!. Gragen &. Co., Ma,giste:-straße 70/1. -. Rothcn­
stein er Straß.e 9. Biirohaus. Bauh. PortD'fee, Vogelweide 11. Ball!. SchrrnidL
Steindamm 10 a, - Kl\mmerau, E'ilnfamiHenwo!mhaus. KlUh. lH1d Ba'uL MÜI­
Jer. - 'Speicl1crsdork' StrarJe. Nord und 'Siid. Neu Jau von 10 "Wohnhäusern
(63 WoJHttlTIg,en) und VOn 17 Wohnhä'Usern (102 Wohmm.;en). Bauh, Ostpr.
Ba!l- lI.1d 5ieJ!.ungsgesel!schaft. Bau!. Osrpr. fieimstätte, Bernecker Straße 9.

Liep. T roler Weg. Zwejiamil:It::)Jwohnl1aus. Ba'Uh, Schroedq', Sack­
heim 119. Hau!. 'Kuckuck, St01J1damm 9 b. - RossWener Weg. Eigenhe:i:m.
Ba'lIh. G!aB, Bau!. OstprcuBi.sche ,fi.e'imstätte. - Ne!kenweg 1.7. Zweifan:!i¥len­
\\'ohnh,,'J.s. Banh. foh!meister. Bau!. Oh1iger, Tharauer S!r::tBe 4. - Appel­
ba'umstraße 7. Öj'11<famiJ:ien\voh11haus. Bauh_ Rikowsk.i. LindeIlstraße 22. Bau!.
Bieda'l1. Königshaße 47, - SiedluIlg Ratshui. Wi!kenstraße 20. Einfami1ien­
wohnhaus. Ba'Uh. .Krauskopf, Schröttcrstraße 189. Ball!. fieid_cma!m. ­
Wartenburgstraße. Ecke Cäcfjj;ena'!lee. l\vejfami! .enwohnha'1lS. Bauh.
D:. Maerker und Kaufmann DOlliniI1,Z. Ba'!!!. Naujokat.'    :An- den Koni:gs­
berger Schulen \\ erden in den ferien Erneuerungsarbeiten ausgeführt. Die
Overber.l!:schu1e am Anger erhält \\'Ikder e-ln.e Aa!a. Die fierbartsch' :e in
der Drummstn\!ße wird dlUrchgre.jicnd erneuert.

Löt eu. tl.ier fand das Richtfest ffir d.cn Bau des 7'5 m langen und )6 m breliteu
Speichers, den dk: Lalld'w'irtschaftl'iche Gesetlsc!m[r errichten läßt, statt.

MarJenwerder. E,ich-Koch-Straße. Um- 'lInd Awfstockung des Wohnhalls s zu
e-illem ZWeiifamilienwollIlhaus. Bauh. Buchhär;dler R. GrÜnde:.. B.au!. -Areh.
1iasenbe'lu. Mamcr- l!l1d ZJ.[11merarbe,iten MnuTermeister M<JX Grenz,
Manienwerder \Vestpr.

MChlsack. 'A.n der Straße von BraulJsberg her
NSKOV, des Kreises BraunsJberg entstehe.n.
im W,erden, Die monat1iche Be!ashlI1g beträgt

Mohrungen. Die Stadtg.emeinde Mohm,]]gct1 !lat das
te,jenes ge'kaLttt, um l1ier einelJ Stadtpark anzlrlegen.
dieses Gelände trocken gelegt

Nogathafikampen, Landkr. Elbing, Von den 50 km Wezeu, u'ie ;im Nogathaff
kampengebiet gebaut werden, s.ind 15 km fert,jggestelIt und weitere 10 km
sol1e.I1 durch den Rekhsar'bcitsdienst .demnächst geuau: wcrden,

Osterodc. Speichergebäude der Ukörfab; 1k Erich Troeje! abgebrannJ.
Passenheim. Die ,Müh!cnwerke Tasch errj,chtel\' aLIf ihrem Gelände fünf E'in­

familienhäuser. - Die Sic.d}ung in der Orte]shurger Sfraße w,ird um vier
weitere Neubauten vergrößert. Uier beahs!jchjjgt 3.11Berderl1 diie Stadt lloch
zw j Zweib:mjHenwohtthä'llscr awiz'uiliibre.J1. .
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Musterhaus
aus deutschen Werkstoffen
Schau
"Mitteldeutsches Bauschaffen"

ld:­

BfIIJJJrnssseiagufiJg veranstaltet von der
Deutschen GesellschaftfürBauwesen ge­
meinsam mit dem Leipziger Messamt am

Montag, 30. August:
Die Baustoffe im Zeichen des:
Vierjahresplanesgen

ilnt.
Jen
ah­
Jen
g;er
ren
aus
Die

{)(,mJ
Gi !n# h!e'hM1 W

Baustoffe, Bauleite
Innenausbau
Baubeschläge. Büubedarf
'Ofen. Heizungsanlagen
sanitäre Anlagen
Gasinduslrie, G::n:;geräte
Elektrizität in Haus und
Haushalt
SIedlungsbau
Luftschutz. Feuerschutz:
Farben
Baunorman
Musterbau für
Volkswohnungen
Halle "Stahlbau"
Sonderschau
..Aus dem deutschen
Siedlungswerk"
Musterbeispiele
für Frie.dho{geslal ung

aber das Haus 1st unmodern, noch ehe es
fertig ist. Ich denke 1iber Sparen anders. ­
ich habe nur auf eines Mannes Ra.t gehert,
auf meinen AI"Cro.tekten. Er hat mein Haus
SD gebaut, da  es auch den Ans1Jruchen der
kommenden Generation genugt und nech dia
Enkel darin die besten Lebensbedingungen
haben, die ich schaffen kann. Das ist aber
ohne Heifiwasserversorgung gar nicht IP.oglich l
Solange sie fehlt, sind Sie schlecht beraten.
Sie sparen zwar im Augenblick ein wenig Bau­
geld, haben später aber nur Nachteile davon.
Wer baut, mu  an die Zukunft denken. - Taglich
warm baden oder brausen ist so gesund, und
wie gern baden die Yiinder! Und warum !öcll
Ihre Frau immer dle Plackerei in der X:üche
haben, wenn es ums hei e Wasser geht?
Und das ist: nun mein Rat: Pur die Heifiwas­
serversorgung meines Ha.uses habe ich einen

ALLE AUSKUNFT ERTEILT DAS
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genDmmen und bin sehr zufriaden. Mit dem
guten Namen habe ich auch das wirklich
gute Berät erworben, das leistungsfähig,
betriebssicher, wirtschaftlich und clauer-haft
ist und mein Haus erst zu dem gesunden
Heim gemacht hat, das wir ane lieben.

Schreiben Sie an

JUNKERS $. CO, IIM,S,H. DESSAU
Pabrik warmetechnischer Geräte

-­



Pommern

Pollnow. Kr. Schl-awc. ,Dj'e',StadtvtTwalt!mg läßf.jetzt den<sogena11fif.en i,SchuL.,'
ben;-", die V.erbhndungsstraJ\e zw4schcn der Moor:ba h- und .d,er IGrchstradJe.

_';1mpf]asterq.

RummClsburg."Ncabau 12 S.iedlungshällse.r. Bauh. N KOV., R:ummelsbür?:.
nricht Ibekannt. - Tret.ener Chamse> . 12Siedlungshällser. ßcp!.

Sch velbein, Am BuchJlOlz-SeebaIJ. NelJIbau Gaststätte. Proj, Baub. Stadt. Ami.
noch nicht ver;geben.

Schlawe. In deI Gemeind,erät-csHzung: w'lJnoc l1. a. beschlosscn" 32 000 @M. für
den' J)llrch'bmch und' j.j'e PflasterUrl1g der Stadthofstrar e Imd' (J:j,e Pf!astem:Jg
,der KnSephoffstraHe tJis zur K.ettcnhagelltStraße Z11 y,eJ'Wenden. _ S..;,h11 ­
,crweiteJll1JJgsbau. Proj. B<:'11h. .5ta'ot. Aus-f. nocl1 micht veJgeb-en.

Schien, Kr. Rügen. Z\'./:;:ifamj}j.enwohnlwu-s und Sta!lg;ebäud.:; de.s Iiändl.ers MaxGrah! abgoorannt.

Sfeftiu. QUllstorppark. ",'euba;] eines sogenannten RevJerhofes, Beg,,- Ba'uh. Städ.
ischc UarU:nlVerwa1tung. Baul. Stadtba'llN'crwa-ltnng. AllSf, lliclÜ hekannt. _
Gren'Zstraße 31. Oaragenneubau. Rauh. Pa.ul Probstmeyer, Ijas,cIbst. _
W.e'rftsrraßc 18. KesseJhau . Bauh. 'Stettlilner Oderwe.rke, daselhst. _ MarNn
'vVehrmann-WeJg 6. Gara,g:cr-JIowbal1. Batik flans Dahl-e, da,sdbst. -- Peit'CIl­
koicJ'Weg. \-Voh  ha':J.s. Bauh. WiIhe1m Fleck, Stettin, ißreHe :Straße 43. _
Tan.2:3straßc 5. WoJwh,ws. Ba'Uh. Vr. IW. IPIath, 5tcWn, IWalerhergstraße 7.
- Pett'el1kof'erwe.z. W oh.nhaus. Bauh. R RieImann, oStettIn, D 1JtscJ1e Str.  2.
- Z ppeHt1\promenaj.e 9. Garagennel!bau. J3a1uh.Paul;Wartchow, Stel ;n. _
friedI1ich-Karl-6tTaße 10. Oarage'l111oobau. Bauh.- 'Wp.l er Pr,nt?, iias,cIrb::;t. _.
t:b:enstraße 9/10. MülJtdg.ehal1e. .Ra!1ft. Stett!imr PräzJi:slioJls- und Maschlj ]en­
falbrik, dase!bst. - Spejche,rstraß,e. Großer ISchulppen. Hau.h. Ippe.n-LinJie,
Reederei, StettJn. - .Johanmi:sberg 16. Wohnhau.sne llbau. lBal1h. Geo.rgW'en
,.:!o.rff, Stei I:n, BI'UlnenstraSe 16. - Kronen-hofstraßc 6. Gara.genneubau. Bauh.
Frau 'M. '\-Volff, daseIbst. - fal'kenwa!JC!er Straße. Wohnhaus. iBauh. P.:wl
CaJNes: Aus{ LA.rcl1. Zimmermann. Kari's'er-WfiliheJm-StraßB 31. ,_ Al:g'Ust'a
stra,ße 7. Oaragenneu.haQ1. Ballh. .frau :E. Mähl, >das,eIDs!. _ Kronpri:n,zen­
straße 7. Garagenl1C'I1Jau. Bauh. Stett,hre.r Sperlchcrverei l, SteHin. _ Grof!2
Lastadie 68. Gara.ze.nneubau. Ba'llh. A. Nentwli<:h, dase1bs!. _ 1ieli'11rkh
straß.e 1. UaraRtuneubau. Ba lh. Arlhut KnolI, daselhst. - K1osterhof 31.
Woh,nham. Bauoh. Petcr- und Paul-Gemc,i11de, St.ettdn. - .SliJlberwiicse. Lager­
scl/'UPpen. :ßanh. Albsatzz.entrale f1jr GarteJ1enz,eu,gnliss,e, IStettfn. _ Quistorp:
aue. Zwei W-irtschaftsgooä'udc. Bauh. Maglistrar, liocbhal1amt 6tetN'n. _
Birke!mlJ.ec 36. WohnhaustC:i,Inug. Baul1. KarI Üerhltz, daselbst. _ Ob r­
W'iel  0;1. Oaragetineubau. Bauh. Fr'l'c1dric:h Räsch, dase!'b t.

Stohentin, Kr. Stolp.
arbe-iien dl1Tchf'ü]lrcII,

V erkaufssteIJe: Terranova Industri  BerUn W 15, Meine-kes.traße 2'3.

Stolpmiinde. 'tkitJerstraße 33. "Kraftwa,gengetäude. Proj. Bauh. EmrJ Wilke,
'liitlcrstraßc 33. Ausr. Ba'u1l1ciste= W. ],c1ssen, StoIpmünJe. EIdoradoweg.

Sydowsaue-Kliifz-Refzowsfelde. .Wohnhaus -und StaR Raub. Erich MeckJenburg,
Sy.dowsaue. - Umbauten. Ba'lll1. EmÜ Gör, ch, Kllitz.   Wohnhaus. Ba!!!!.
Reinhold Kleiinow, Sydowsa'ue. - Neuba.u. Bauh. Eri!gc,Üüme.r Emst Wo!1­
gast, Kliitz. - Großer SchuppeH. Bauh. Ver,einigte G1anzst-off-Fabr" SY'do\\"s
auc. - WohnwngsteiIung. Ba't1h. Ei!,gc!1tüme.r Gustav 'R.etzJaff, KIdtz. _
Wohnhaus. Bauh. Bernhard Wegr r, Klütz. - Gara'genr.eooau. Ba'uh. Bau­
mei, ter Franz Sta::hnti'k, Sydowsa'Ue.   ,Wohnhaus. Bauh. Arbetiter Emil
Marsch: e, Klütz. - Seheumnneubal\.!. Bauh. Karl'Wegner, EJgentllmer. Kliilz.
- Sche'llr;cnneubau. Bauh. Eligentlmrer Frliedfj eh Buc:hhoJz. Klebo\v. _
Wohnhaus. Ballh. BLo:'wWmer R:c-1r h. Rindfleisch. 6ydo\Vsaue. _ Wohnhaus.
Bauh. z,emei.'Jt.eur Erjch 'RJtter, SY.cfowsaue. - Scheunennel1bau. 6a1l8.
BäckermeJster Helm. Wrlrnter, Klebow. - Wolmhaus. Bauh. Ej,gentümer
Armr Geske, 'Re.tzows:eld,e. - ScbeUnelllleußJau. Bauh. Landwirt 1icrman:l
Va:ldre, Retzowsf.elde.   Wirtschafisgebäude. Bauh. Landw[rt Wdlh. Kloth,
KWtz.   Wohnhaus. Bau.h. atto Zehnr, KJiitz. - GewächshaiUs. Bauh.
Gärtner,eibesJtzer Conrad v. Pesehke. Sydo\Vsil.'ue. - WohtJhaL:s. Bauh.
,WHlyPI6tz, Stettil1. - Wohnha'llsum a'L!. Bauh. Gemel T1'je Klebow.

TrCptow {R.,ega). Ne:ubau Wasserwerk. Proj. Bal1h. Sta'dt. 'Ausf. noch nichtvergehen.

TreD  \V <TolJense). ErweH.erul1Z des Wasser!e'iPilngsnct'zes um 800 m. Proi.Bau,h., Siadt. Ausf. noch nicht v,ergeben.
Ueckermünde. Die K.nahenvo]:kssc'nule jn Ueckermimde so11 ausgeihaut weiden.
Waldowsalle, Kr. PYJdtZ. Sche1l11e d,es Ü11tes' ahgebmunL
Woldiseh Tychow, Kr. Be1gard. Pfarrschc'Une (Pächter MÜhlenbesJtzer Ahlers)abg,ebratmt.

WoDi". Ln der Qemejil dc.ratssljfzung ;;a,b der Bllrgerme,ister
Schulha'usIJ,eubau genehmigt worden rist. - Neupf[astenllJg
vcrschi'fdener Straß,.:;n. Proj, Bauh. Stadt WoHin. Aast. noc;1



Nelll! KleillsiedllJlIlJsbestimmungen des
ministers



I gewerbe im Wirtschaitsgebiet Sachsen. T.-Reg. NI'. 1402f7: Abänderung der

Tarifordnung für das Baugewerbe in Ostthüringen 'vom26. Junuar 1937. T.-Reg.
es  :;;g; t   T    rr     ig  tr[ e il  eC ;;     I fe   d n   g e .¥ ifg ,;e

lIeft 21 des Reichsarbl'itsblatttes mit dem vollständigen Wortlaut der Verord­
nung-eu kann 'Will Preise von 0,60 RDf. 6mschl. Versandkosten vOn der Geschäfts­
steHe des Reichs&rbeitsblattes, Bcrlm W 8, Unter den LmUCll 13-15, bezogen
werden.

Zcitscbriftenschau
Der Stahlbau. Ver1ag von Wilhelm ErIliOt & Sohn, Berlin W 9. 10. Jahrgang,

Hf'ft 16 vom 30. Juli 1987.
Inhalt: Ucber das Ausknicken symmetrischer Bogenträget' unter symmeuisch ver­
teilten Belastu:ogen, von E. Chwalla, Brünn. und C. F. KollbruDner, Zürich. ­
U"ber Leichtfahrbahntragwerk  für stahlerne St.raßenbrficken, V(jU Otto graf. ­
V8rsr,hiedenes: Vereinfachte Durchbiegungsformeln von vollwandigen TrägerD.
Interllu,tiunale RundS<\IJau fUr Hob,, rwertung:. CornitB International du Bois,

Wien, 1., Singcrstraße 27. Hl'ft 13/14, JulI 1937. Preis Ö. S 4,-.
Inhalt. AllgemeinBr Teil. Hob; im Bau. Holzschutz. Holzfeuerung. Hoi gas.
Chemische Hol:&verwcrtung. Nl'lIf'. Erfindungcn und Verwel.tungsmöglichkcÜen.
Ncttc Fachveröffentlfchungen, u. a.: Forst- nnd Waldwirtschaft. Technologie.
Sägeindustrie und Holzbearbeitung. Holztrocknung. Holz im Bau. Sperrholz.
Holzschutz.
Wirtschaftliche Kur:t;briefe über Steuer-Verkehrswesen, WirtsC'haftskunde. Rudolf­

Loren6'.-VI'J' ag. Charlottenburg. Kaiserdamm 38. 18. Jahrgang.
Lieferung 23 vom 13. .Juli 1937. 1nhalt: Behandlung der kurzlebigen ,"Virtschafts­
güter in Buchführung und Bilanz. - Die Einkommen- und Körpel'schaftsteuer­
bescheide 1936 l!:Ommen! (Fortsetzung.) - FamilienunterBtützung der Wehrpfiich­
tigen und Arbeitsd!enstpHichtigcn (Schluß). - DevÜ,enreeht (Fortsetzung). ­
KUI'zbricf-Woche NI'. 28. _ Lieferung 29 vom 20. Juli 1937. Iuhall: Zur Um­
wandlung von Kapitalgesellschaften, von Rechtsanwalt Dr. Schultze, Berlin. ­
Sleucrcrleichtel'ungen beim Ban von Arbeiterwohnstätten und Landarbeiter­
Wühnungen. von RegierungBral Dr. Seile, Berlin. - Die Einkommen- und Körper­
scbaftsteuel'beBcheidc 1936 kommen! (Schluß.) LandwirtschaitHche Entschul­
dung (Fortsetzung). _ Kurzbrief-Woche NI'. 29. - Lieferung 30 Wim 27. Juli 1937.
lnhalt: Aufbringungsumla,g-e HI37 und 1938, von Regierungsrat Dr. SeIle, Berlin.

Das neue Aktienrecht. - Devisenrecht. - Die Durchführun sbestimmungen
7:ur nenen Grundsteuer. _ Kllrzbrief Woehe Nr. 30, - Steuerkaiender für August.

BaMil11Jdex
1913 = 100

Januar 1937 - 133,7 februar 1937 - 134,0 Män 1937 - 134,4
April 1937 - 134,6 M.ai 1937 - 134,4 Juni 1937 - 134,2

lBau$ Off-nndex
1913 = 100

I Juni 1937 I26. 2. 9. 16. 23. 30. 7.
117,7 117,6 118,0 118,2

Eisen
Lagerbucll tür Eisen {md Stahl. :;-';acl1 delI VOll der Ueberwachung1>stellc

geh offenen Fcstst",Uungen haben es bishel' sogar gl'Ößere Betriebe nicht für
erforderlich gehalten. em Lagerbuch übe}' ale \'ol'handenell Bestände an Elsen
und Stahl z<U führen. Deshalh konnten dIe ant:"E'.Ordneten Bf'standserhebungen zum
Teil nur ungenau ulld mit erheblichem Arbeitsaufwand der meldepflichtIgen
Unternehmen erfolgen. Um diese Schwierigkeiten in Zukunft auszuschalten. hat
die Ueberwachungsstelle dne Anordnnng erlas!Oen, welche dIe FÜhrung elnes
Lagerbuches für Jeden vorsehreibt, der mehr als eine Tonne der in der Allordnung
ena.nnten Eisen- und Stahlll1atel:ialien e, zeugt. Verbfl\..ucht. \'p,ral'beitet, handelt,Eur slch oder andere auf Lager halt und bei alldf'l'en emlagert. Aus dem Lager­
buch müssen, getrf'nnt nach den !ll deI' Anordnung genannten Materialgruppen,
der Jeweilige Bestand und die Bestandsbewegung ersichUich sein. Dil' Ver­
pfUchtung zur Lagerbuchführung beginnt am 1. August 1937. Die Anol'dnung
1st 1m Deutschen RelCftSanZeJgel' und PreußIschen Staatsanzeiger VOll! 31. Juli
d. J. \'eroffentlicht und tritt am 1. August 1937 in Kraft.

Mai 19375. 12. 19.
116,9 117,0 117,1

Juli 193714. 21.
118,2 11R,1

Holz'
Ejuführung eines Holzbedarfsdcckung,>scbeines. LandforstmE'jst.el' Dreyer

sprach in Frankfurt a. M, vor Erzeugern, Vcral'beitern una Verteilern i.Iber dIe
Aufgaben der iJ.farktvereinigung der deutschf'n Forst- und Holzwirtschaft im
Dienste der VolksgClneinscllaft. Wir sind gezwungen, so führte der Redner aus,
den Rohstoffmangel emd den Facharbeitermangel zu überwinden, denn wir
können schon heute meht mehr nach den Jahren des Niedergang,; Ullseren ge­
samten deutschen Holzbedarf aus deutschen Wäldern decken. FÜl" den Holzhandel
uud für den Verarbeiter (S1Lgewel'ke) werde ein Holzbedarfsdf'ekungsschem ein­
geführt. wobei bei der Quotenzuteilung eine gewisse Zurückhaltung geübt werde.
Die PreisbIldung ist inzwischen von d81' Fichte und von der Buche auch auf die
Kiefer erweitert worden. Der Vortragende WIes daranf hin, daß zur besseren
Ausnutzung der Holzvorräte RIchtlimeIl allsgearbeItet werden, durch die Jegliches
Verhtennen von zu Nutzhol7:zwecken noch brauchbarem Holz verboten werden soll.
Auch Sägemehl lInd Holzspäne sollen nicht mehr verbrannt werden, sondern
ihrer BestImmung gemäß als wertvolles Rohmaterial der neuen Werkstoff­
erzeugung zugefÜhJ.t werden. Be:t;üglich der Holzeinfuhr wurde  uf das neue
deutsch-fr:mzösJsche Halldelsverlragswerk hmgewiesen, das mi.t emer erhöhten
Einfuhr von Harthob:, den sogenannten Okllme_Hölzern. rechnen laßt.

Jubiläen

sch  ;;:: Häu:b g   ;eschäft Er ich Settgast konnte da.s 75jährige Ge­

Verschiedenes
Allsnutr.ung d s Ladege\dcJ1ts. Bei Verladung von 'i'l1:assenglitern auf derDeutschen Reichsbahn ab 1. August d. J. ist besonders zu beachten, daß die

verweildetell Eisenbahnwaggons, deren Ladegewicht mehr als 15.t und weniger
als 25 t betragt, mindestens mit dem LadegewIcht beladen werden, da - auch
bei Beladung mit einem geringeren Gewicht - bel Inanspruchnahme des Fracht­
satzes der Hauptklassen die Fracht für das Ladegewicht des yerwendeten Wagens
III bezahlen ist, Eine dies besagende Bestimmung des Deutschen EIsenbahn­
Gütertarifs, die zeitweili.e; außer Kraft gesetzt war. wird mit dem 1. August d. J.
wieder wirksam. Die von diescr Bestimmung betroffenen Massengüter sind in
einem besondel'en Vel.zeichws des Deutschen Eisenbahn-Gütertarifs, Teil I, Ab. . GüteJ': Braunkohlen,

l. Eisen- und Stahlwaren, Schlacken,Erden usw. Ferner tritt die gleiche
ür folgende Ausnahmetanfe wieder in
(Rohtou), 2 B 65 (Flußspat), 2 B 57( eine usw. nach Pommern usw.), 5 A 2

(SchlacIHmpfla.stel'steme), 7 G 2 (Eisenerz), 7 G 3 (Eisenerz), 7 S 1 (Sch'Wefel­
kiesabbrände) und 11 B 7 (Phosphate usw.). Bei Inanspruchnahme dies&r Aus­
nahmetal'lfe sind also ebenfallB Liie :Verwendeten Eisenbahnwaggons mindestens

I    tf 'f  w:; t     ,    e  f     :J?eHa l t l   : ir  M a :t    & -:;{  t
werden soll. Diese neue Maßnahme der Deutschen Reichsbahn ist bqdingt durch
das gesteigel'te GUteraufkommen und den dadurch hervorgerufenen Waggon­
mangel. Die Wiederinkraftsetzung der vorBtehenden Bestimmung soll dazu bei­
tragen, dureh Ausnutzung des Ladegewichts der einzelnen Eisenbahnwaggons
Eisenbahnwagen für den Verkehr frei zu machen.

MeisterprÜlungen
Vorberejtungök rsus zur .I\leisterprUfung, Die Kreishandwerkel'schaft Liegnitz

ve!"a!1staItet, vom DIenstag, dem 10. August ab eIDen w iteren theorE'tischen VOr­
b.erel ung::,lelIrgaIlIi: zur Ablcgung der MeH;1terprüfung. Lehrplan und BedingungBn
l:ncg r Gej';chaftssteJJe der Kreishandwerkel'schaft, Goldberger Straße 36, 1.,

TarIfangelegenheiten
Neue Tar fo1't1nungen. I  Reichgarbeitsbiatt NI". 21 vom 25. Juli 1937 wel.(Jen

folgende J'anfordnung<;n veroffent.licht, die dadurch Rechtskraft erlangt haben:
ß n.I\rT. 1i i.  :.lf 5 11  g .J :f   n   g: .el' :s IISt: %:   a  8e iltas :;=

Insolvenzen
,,\VolfswinT'el", urundstücks- und Siedlungs-GmbH. in Leipzig. Der Termin,

in dem übel' deli ZWüllgsvergIeichsvorschhg von 5 v. H. abgestimmt werden sollte.
ist auf den 10. September vertagt worden. Man erwartet in Gläubigerkreisen eine
verbesserung des Zwangsverglelchsvol'schlages.



Baugiasereien
Leipzig C 1. Richard frÜhauf, \'lind­

mühlenstraße 46. Telefon 19135
Balllschl@sseveien
Leipzig C. 1. Münnig; &. DÖrl11g,

Sidon.ienstr. 28/30. TeIef. 30254
mlautlis€hleil'eierm
Leipzig W 31. Joser Jausen, Oe er­

straße 17, Tel. 42964, Nebenstelle
B@1euchillJlml;l5körperfabi'ikelm
Leipzig C1.Leipziger Bronzewaren­

fabrik liänsel &. Heydenreich, Kohlen­
straße 18-20; Ruf 30678 u. 30769.

üiIJe!steifie

I RudoU Engelhardt
I Zittau/Sa. Ruf 2U01

Baustoffe u.. Baugewerbe
Preis ftir die Veröffentlichung halbjährlich: 1/200 Seite = 2 Zeilen od.6 Millimeter 1 spaltig: 5,40 RM. Erscheint monatlich=  ,   -    =    = ,, =,    ,.   - >     -,,,     '" "'  - ­

_jhttef , 1IlorfllIl . ({J!'i)tdelllri!>lf!fdJll(JJtmid i  :r nK r   :;nn, vorwerkstr 46, ¥:fe\ n    S JI; Steinstraße 97,
:füddell.'d tl.IJIlt!E!nf!ll !!tbbriiehe Schubert &. Wel,gelt, Gabitzstr. 45, t'ranz Schabler, Klempnermstr.,Breslau. Kranz &. Co., Iuh. Seidel. Telefon 35316; fricdr.-\VHh.-Str. 5. Telef. 28662

Carlowitzstr. 38. Telefon 41168; Oswald Wenzel, Kuvferschmiede  Kurt Sydow, Breslau I, Vorwerk­
A. Rosenberg, Matthiasstraße 195. Straße 26. Tel. 51563 straße 17, Teleion 593 65Tel. 43837. Richarä Weonzel, nur Gräbschener Rudol  Woit-as, Baukiempnerej,

gj,nhäfi!jerr Straße 20, Telefon 57768; Luisenstraße 23, Tel. 26295;
Ba!!.!!.. ywd N!!.!!t2höb:.ei' BeleuchtMfl!jskäi'pea'fa.!I:IiPHken
Breslau. Burschik& Mann. Dampfsage- Breslau. GrühJing &. Rex, Elrerplatz

und tIobelwerk, üiener Str. 5/7. Ruf Nr. 1 b. fernruf 23951/5-2;
50404/2021R 8eaeuch.iuft9'Skö!l' eli'..G!poIU g

I Rudoh' Fricdrich, fiolzhandlung u. "Glühlampe"
I  i \: K       ;     r t  , rf     k Breslau 2, Tauentzienstraße 55,Ecke Taschenslraße. Tel. 24869.

Robert lIofimann, liO]ZlJaUdIUng, \ Breslau. Pau! Oraumann, Garte;J.­
BiJro und Lager: Breslau Ii, straße 87, Telefon 27731/61;
PrankfurtcrStr.90.fernruf28065. Carl Kretzschmar, Ring 48, Tel.

56434;
Wilh. Kionka, Elsasser Straße 15, IBetcmmlischefi"
Holz:uoßhandluilg - Sägewerk
Fritz Stine!. Hoh;;croßh::mdl., Stein- Srnoschewer & Co., Abt. Vertrieb
straH-e 107. Tel. 32800. für Baumaschin n. Breslau 13,

Oblau. Schmidt &. Sohn. Habmstr. 27, Telefon Sammelnummer 38116.

liolzgroßhandlun.g - Sägewerk. I&sl.Imaschinen- une! Geräteverleih : ::.: a :-:r.. fIuber &. Co., Neu­

Breslal1. gerüs.tbaU-Ges.A.u.J.Doer- 1 dorfstraße. 63. Telefon 36704
fert, Ivllchaehsstraße 64, T. 401 56 IBlUzablleiielP

Biilumaterialiiel'il Breslau. Paul Kreuzer. Breslau,

I Jobanne _  t, Brcslan 13  Gabltz.-       ra ;l. Ge  leL  k  29l2:co.,
str.53,T.iJ/9iJ4.1  .emetlt,GIPs,  Jk, Tauentzlenstraße 76 Te!. 58144
Charn.- Mehl, SchI3mmkr.. Sal7.saure IBllfttzabßeiier..Mate'ria1Ue;n

I BaustoU-GrOßhandeIBertI10Idl .. .oe-1 Breslau. Julius Sc;eY le,. .Kon::.-?:s.;binger,Bresl.13, Menzelstr.55/.'17' j O.hlauer Straße  1/2iJ, leI.:) 29..,.1,Tcl. 85108. LagervLMarlc5tr.14. SenleI'---.. Breslau. Max fIein.ze, Scbiosscrei,

I Pani Coencgrachts I Lösc:hsrraRc 43, TeL 29706;I Ziegcleifabrikate Brunne!i'lbalB13reslau 1,Krenzstr.13/15. Tc1.46435. Breslau. A. Burgemeister. Rosen­

Bres1au. franz Hahn. Vinzenzstr, 25,  :  b o !;  e i  : k T   e;;sf: ße
fernsprecher 4   29; f. Nr. 82 a, Te1eion 33614;
Gebr. fIu er &.  o,:: Neudor. O.s:td. BrttllJlenbai.?- und Bohn es.,
straBe 63. felefoll iJ6( 04: BrüderstraßB 67, "[eldon 27566

Paul Taubitz, Breslau, i
? ;   c;::e  :rß  iJ 92.

fffl'
Gothaer Waggoniabrik A.G.

Verkaufsstelle : B res lau 5
Taucntzienstr.7 / Ruf 21594

ßre,slau. Groß & Co.. Tauentzienstr. 20.
Ecke TauentzIenplatz, T. 502Ü1;

G :  'h  d c  e   'ßreSlau 16, I
Zwcrg;ewcg 11 - Tcl. 4 03 44

fF;)$sadelmilhthulz...hsie!jewebe Schalude, iKarosseriereparaturen,
Polke &. Jakobowski, Berlin SO 16 Hubenstr. 2/6, Telefon 39426;lriBze tIermann Schmidt. .fahrz.eugbau,

Braunschweig. Gustav Neumann. franMmter Str. 124. Tel. 536 .oS;
Filzfabrik f. u. W . Schuhert, rahrzeugfabrik, frank­

@Uiils..Ba1!!.!!$\f:eifie u...DachziegeU Lurter Straße 54. fernspr. 5559i;
leipziJ4: N 25. Glasvertrieb G.m b.Ii., Archiileki!!!l!l'iilufiila1hmen

MockauerStr.85/91, Te1.52356/S6152 Breslau. Heinrich Klette. EIsasserOOClzpfliilster Straße 12. Telefon 35238

I AspbaJtwerk Rob. :EmU K ö 11 Der I &li'tmal1lY1fi'elm, Gas. Wasser, Dampf
Leipzig C 1 und Breslau. :Heinrich Renner. Bliicher­

Zweig-niederlassung frankiurt a. 111. straße 7, Telefon 41376
.lal@!!.!!siefi, R@IUiidefi ÜS6)hiilltiilf'ilJei11en.
Le   :Ch tr    l?,e¥:le[  o:  a  n, Breslau. Adolf fIunisch, Trebnitzer
&..1". ,..,<! M....s..l.i.eile.. Str.74/80, Te!. 44044.

Polke &. Jakobowski. BerJin SO 16 AufgügeLadefHilJay Brcslau. Brest. Aufzug-fabr'ik WiIh.
Leipzig N 24. Paber & uQ,nnc, Himp- L     l hur e g:.  :eJ;:'2    :J :

M'   r: ;ß 5  1eil; . B  i S: eßRe nitz'erStr.l0/11, Gerstelhs., T.29140:
Leipzig C 1. Karl -G. Poetzsch, Ranst.    z Lrn.de C.  ]T. 'ef.    -15Hil; An

Sfeinweg 13. Techn. Versandhaus, V.i. Posviech, AufzUig1bau. Gräb­
@ilJerflMl;e9Cifffier sche.ner Str. 47, Teleion 53314;
Leipzig C 1 fl.1ax PraKcr, Elisen­

straße 31, R.uf 32137; &uiomoiIJiile I Arfbur I(e!" Bre lal1 2,,,?_1'.:'la;.:
Parkettfabfiken Breslau. A.utohaIle "'Vcalzc, Gartenstr. freytag-Straße 21, [eI. iJ,,1 214/;)';)
meld _ Siidharz. Iifelder Parkett  91 - Gebr Wagen - 1 el 50353 Ba!lst ff. roßhand\Un g und  lor­

fabI'ik. Telefon Nr: 16 Kurt Stephan 1 1     b   tth ::S;   :'2d  dPU; :eR& V;        h  lin SO 16 AlR       t    cr.l1let  e I;¥ i  I piatz II, Lehmgrubenstraße 9/11SchiebefeImster I
I T W G V t E Tet e I VereiDigt,:. ßresJauer BaumaterilIamburg, Stumpf Schiebefenster cmpo- _ a en, en.- er... I z? aIJen-lIandler G.m.b.II., Breslau,

GeseJIschaft, Bieberhaus & E. LWlrner, Taucntzlenstr. -. Märkische Str. 24/26. Tel. 5 20 41
Vertretg f Scblesien, ThiiTin en, I Ruf 57110Harz, Anhalt: friedr.Wilh.Weber, E. A. Weidner, Cbarlottenstr. 9.
Vertretg. für Freistaat Sachsen: Ba kCfelii iil!!.!! . Tel. 34084, 37804I1ermann MiilJer, BresIau. \\Jl e1m HIII. Hubenstraß:
beid.i.RadebeUllb.Dresden,Stosch- ! Nr. 2-6, 1e1. 3 OS 73 11. 28737, BaUS>1.: lJit3sioffeSarrasani-Straße 54. Ruf 72271. Badeöfen, @feR lasell'ii Brö. I :;alve tr. fa :l l  : T f.g  het6;

SchlDC!.Ierma&e:,eli Breslau. I:Ierma11'n JIäusslcr, Sejten  I f. Motzko, lng., Liposit - Kulba ­

Leipzig Cl. Arthur Weiser, Ber- gaSse 5, T,elefon 45337 Nipax u. a. Che01. Baus!.. T. 28773
liner Str. 11, Telefon 12259; Basalt.. !!.!!!i'ild Gra!i'ilitwerke SiiluiiscMereilen

SteinheDzfuBilJoden Beuthen 0.-5. C. F. Lehmann, G. ffi. Breslau. Jakob Fedor, Matthias

I b. H.. Bismarckstraße 2. Tel. 43 2 1 s traße 114, Tel. 45776; .Rudolf Engelhardt Breslau. Qualkauer Granitwerke SteHl- ruhrmann vorm. R. Ludwlg,
Zittau/Sa. Ruf 2001 brk-h&.üelsner.frobenstr. 4 ,T.82947/48 g; ; hßTIr rss   '   1te   s:e161J :Ba1uhes(hUii!je Telefon 45227:

Breslau. Ba 1besch1.-u.TischlerCl1bed.- Adolf SchuTz. tlolzheanbeitung,
Vertr.. Gartenstr. 19. T,el. 51221; Adalbertstraße 64. Tel. 41033
'Rdb-. Fül!born. Nacht. ,;E. Graul  SedaH::huli'iI ei!l
Kupfersch.mie-destr. 11, f. 54719, Brestau. lieinrich Dietz, Klempner­
Alf.OllS lÜstel, Karlstraße 9/10, meister Moritzstr.50. TeL 3 77 67:
Ecke Kön1,gstraße, Tel. 21961; füg-er &. Weher. SchweTIckfeld­
f'rHz SchüTz &. Co., Klosterstr. 2, straße 14. Tel. '46201.
'Ecke Ohlauer Stadtgr., T. 58662; Gusta'V Gärmg, Bresl. 18. Gabitz­
I1elmut Schubert, Bischofstraße 2, straße. 147, Telefon 81774;

J:J;fson  c :;  , Kom. Ges., Oh-   le 2  et6 I:1:at h   s  ::;e 31/33,
lauer Str. 21/23, Tdefon 52951; Robert Gin,zel, liöfchenstraße 54.BiJuglssereisfi fernsprecher .33853 .

Breslau. Karl Biehan, Teichstr. 9, Robert Oreuhch. Bauk! mpnrel'el:Telefon 51793; Alexanderstraße 6. Tel . 51417,

17 n
Bücher.. Geld. u. finmauel'schränke
Breslau. il'tax Baumann. Bres1au 2,

Bahnhofstraße 23, Telefon 54113:
Anton Gerth. Breslaru 1. Posen er
Straße 41, Telefon 59563

Sürsle!f.!   d Pßftse
Brcslau. Ernst Grache. Kom. - Ges.,

Paradiesstraße 2. Telefon 5 65 79:
Max Schäicr. HohenzollernstraBe
37/39, Telefon S 4198

= em. a.a o&"s oriem!
Breslau. Dr.-In.g. f. vV. AJthoff. VOrm.

Dr .R."'V oy ,'Palmstr .39 Y'rnspr .5767 4;
Dr. Gustav Göttirrg, Inh. Dr. W.
Brünig, Lohestraße 6, Tel. 32071:

i)ac pa fP'e51Jfa riike!l"iJ
Brcslau. Adolf fiunisch. TrebrJitzer

Sir. 74/80. Tel, 44044.
i)a( steh\le
Bres!au. Pranz Hahn. Vinzenzstr. 25.

fernsprecher 43529
Dsct.l2iegeB
Frelw31dau NS. Aktie'Ii-Ges. Sturm,

Dac.1Jzicgelwerke, fspr. 13 11. 14:
frei\Valdaucr Dachziegelwerke,
Gebr. Butz, Telefon 54

Pitschen OS. Oskar KHngncr, Ton­
Dacbstc1lnfabrik, ferIJspr. Pitsc 1 1et!.
Nr. 11 (gegründet 1906)

@l!'a t9@ile(hae tm.&! ..@ewefu>
Brcslau. BresL Drahtzaunfabrik R.

Grüner. Theresenstr.lG. Tel.2 03 55,
Alfans Gottwald, Breslau 13.
Steiustraße 47. Telefon 34464;
F. E, Primer, ruh. P. Protz er,
Knpperschrm:edcstr.49, Tel. 5 7Z 33;

$1!!.!!lfmkliilmmeli'l'iI
M..annheim. J. Neter Sohn. Geg;r. 1866,

Fernsprecher 51 700
Zeildienpap6elt'e u. MaierilaUe ii
Leipzig C 1. Karl G. Poetzsch, Ranst.

Steinweg 13. Techn. Versandhaus.
Zell" für  .i>"D!e.

Polke &. Jakobowski, Berlin SO 16



WiIh.Schwarzer, unh.,P. Czok,
Hirschstraße 66, Telefon 45029
Alired Schwarzer &. Co.. Wein­
straße 1:'2, Te1. 44416;

Vi-'aldenburg/Schles. Schles. ,Draht­
gewebe- und Drahtgeflechte-Fahrik
GmbH.. Postschließfach 88, Te1. 105/6

!OoJ..E!>tll.
Breslau. Gebr. fluber &. Co" Neu­

dorfstraße 63, Telefon 36704

'Terranova-Lager
Kurt Schoeppe, Breslau 2,
tiubc nstraße 2 1 Tel. 33783

Iiße \1!i'is€:he A&.nDa@eri!
Breslau, Gerh. Anis u. 'Max Rausch.

OpItzstraBe 26, Tel. 84392;
A. AUJr,isch, Neudor,Tstra&e 88,
Telefon 34558;
Rich. Bischof, Tauentz; enstr. 74,
Telefon 27963;
aHo Büttner, Herrenstraße 23,
fernruf 51604;
RichanL Deutschlä.nder, l'ehm­
<lamm 50, Telefon 41967;
Alfred Dietrich, Bahnhofstraße
Telefon 23126:
Elcktro-ßau-L'ntern.W öllstein&Rost
IL Lohestr. 21. Tel. 34914 u. 3503':;
EJektrizItäts-Gcs. Mo.ser &. Co.,
Matthlasstr. 42/44. Telet 41676;
Feuerstein ö: Co.. Tauent:uicn­
stf'aße 99, Telefon 29666;
Josef henze!, Matthiasstraße 130,
Telefon 4 271l
Paul I1antke, Kaiser-Wilhe.lm-Str.
Nr. 28/30, Tel. ? 64 62;
Bruno Hüpf. Inz. - Büro, Zobten­
straß'0 14, 'fe]. 34835;
Karl Kommnick, Springerstraße 26,
Telefon 26311:
franz Krause, Glogauer Straße 7,
Telefon 56089:
M.a,ximilla11 Krause. Alexander­
straße 2, Te1. 51741;
Fritz Krohne, Tauemziel1straße 144
Tel. 20508/2U509;

t lIerhert Lück INeonleuclmöh ren-Anlagen
Hummerei 43. Fernspr. 55272

H. Märkisch, Weidenstraße 25,
Telefon 55782:
PauI &. Hörner, Blicslau, Männer­
gasse 2, Tel. 5 15 72;
Oswald Rebhahn, Breslau, Schil1er­
straße 21, Fernspreoher 31437;
:Ferdinand Rath, Charlottenstr. 6,
Telefon 30915:
Alfroo Schmidt. Bismarckstr. 30,
Tel. 44565;
Simon &. Griehl. AlexarudJerstr. 36,
Telefon, 5 30 84;
Er'ich Sto11e, vorm. P. Kloss, Talj­
entzienstraße 11, Telefon 26889;

' I WiIIi Weinert, Beleuchtungskörper,
Elektr.L1cht-,Kraft- u.Radio-Anlag.
Oblauer Str.43. Tel. 56269.

PeUdiIJalh!nelm g ll.@k@WiI@iHwelm

R. DOLBERG, AktlengeseUschaft,
Hauptsitz: Berlin W 35.
VerkaufsstelIe: Breslau 2, Am
Hauptbahnhof 2. Ruf: 51862.
Verkaufsstelle: Königsberg Pr.,
Tragh. Pulverstr. 38. Ruf: 35276.

Friedensbahn
Gesellschaft für Haupt-, Klein. u. Feld­

bahn1J aarf mH. besehr. Hartung,
Gleiwitz, Kronprinzenstraße 7, Ruf 3301
VerkaufssteUe Bl'€sIau 21, Parseval­

straße 1, Ruf 80370
VerkaufssteUe Görlitz, AdoIf. IIitle!',

Straße 9 Ruf 23011

r. c, GJaser &. R. Pflaum
Alleinverkauf der Feld-. r'orst- LI.
Industricbahncn der firma Fried.
Kropp Akt.-Ges., Essen.

Vertretung Schlesien: Walther
G ii 11 Z C J, Brcs]au 16, Zwerge­
wcg 11 - Ruf 40334

I Artur Krebs
3, Feld- 11 Normalbalmen. Breslau 21

OpitzstraDe 36. Tel. 83429

ORENSTEIN
&.KOPPELA.G.

Verkaufsstelle:
ßreslau 5

TaU8nrzm.llaBeJ {Rul!!!!1

Georg- Schaer. Kies- und Sand,
Mittelfe1<lwet! ' 30, Telefon 46274;
Last - Fuhrbetrieb P. \Veihrauch,
T elefol1 8 62 62

Ge:i'üst:sQli'iil e: MG':i   $;!ine
Breslau. Kaschube- &. Dörin.'4', Oder­

straße 30. TeL 2 90 11.

Kad Bntno Kucznierz I
Seilerei a111 Flughafen Hreslau,
Drahi.,lianfseile 'Usw. TeJ.20956.

RudoJf Mirus, Hubenstraße 96.
Tel. 36071.

GerÜSi'tfiU"leilh
Breslau. 'WiIhelm Beck, Charlotten­

straße 25, :r'ernruf 829 16;
Oerilstbau-Oes. A. u. J. Doerfert,
MichaeHsstraß'e 64, Tel. 401 56;
Geriistbau Siimon &. H'alfpaap,
KlcinbutlQ;straBe 22, Tel. 82041;

C. Strick,er, Ofener Straße 132,
Tel. 20970;

@Uas.. &!IMId GebäMdell'eiira6gMng
Breslau. .Tosef Oierth, Institut "Mer­

kurII, Ursulinerstr. 7a, Tel. 53831
@DiilSiWiliilierei M. Blleiwel!'@Dasl\!i!!l!@
Breslau. Iie.imrich Sch'Lafke, Vor­

werkstra8e 30, Teldon 24514;
Adolp'h SeHer, Neue Taschenstr. 5,
Te,lefon 2907-7:

tDeiiXMfi!@Sardiil@era

I Richard Aust &. Co" G. m. b, ß., I'1;1  u3n rl grfstraße 84a.
Breslau. WiIh. Becker, Installateur­

meister, Reuschestr. 45, T.580"70;
P. u. L ßrendel, Zelltralheizungsba'u,
Breslau 21. Gräbsehener Str. 120,
Fernsprecher 80192;
Pritz Breuer, Reuschcstraße 13,
Tet 27994;
H. Brix &. Co., Heiz. u. Il1sibaUat.,
Adalbertstraß'e 23, Telef. 40843
A. Bltrgemeister, posenthafer Str.
11/13. Tel. 45837;
Günther Dorn,  eminarzasse 9,
Tele.fon 21802;
Frambs &. freudenberg, Agath­
straße 11, Telefon 8/0272:

Johannes Haag, Zentralheizungen,
Aktiengesellschaft
BresJau 10, Verl. Lehmdamm.
fernruf 45854.

fIertzig &. Adolphs, Sadowastraße
Nr. 31/33. Te!efon 39531;
Paul Köni'g, Zentmlhe'izungen,
Gahitz.straBe 72, Tel. 82650;
Georg Kraudelt, Sonnenstraße 6,
T,elo!on 53829
Mathiba, Breslau 10, Weinstr. 73,
Tel. 43737, n. Ge!'ichäftsschl. 43739;
Siegfried .Mensel, Werderstr. 37,

Bres(au. Gebr. IIwber &. Co., Neu- Teleion 44662;
dorfstraße 63, Telefon 36704; Minsapost &. Prauser, G. m. b. H.,

I BresIa'll,Werderstr.14/16, Tel.45954;A. Klaude G. m. b. IJ.. i m S hl ' t k '
B  !,cslalt 13, franz-Seldte-Platz 7 I H.. C epl Z 1 & CO. C. m. b, H.
rnsprecher 85856 11  ]   ;J!   r!beh 16, HU!:i6D,U   e    l , H?r. 8S

C. Ku1mi:z 'Ü. m. b. Ii., :Bfleslau,
Blrumenstraße 2, T,elefon 52771;
P. Ploese, BärenstraBe 28. Telefon
210 60'
Richard Schulze, Bohrouer Str. 89,
Telefon 333 G3:
R.. StHler, Tawentzienstr. 37, gegr.
1'864, Ifc,Tnsprec.her 2794'1/412;

ffugo Vcntzky
Breslau 17, frankfurter Str. 80/84.
fernsprecher 29044.

Ernst W nkter, Leuthcnstraße 25Telefon 25687; ,
W. Wismach, Gottschallstraße' 4,
Telefon 35020;
Wilh. W'ist,el u. WilH. KeiJ, IHUJben
straße 16, Tel. 34244;

!!!neE: ii'isc e U i'ei\1
Breslau. A. Eppner 6:. Co., Bresla,u: 1,

Königstra ße 1. Telefon 501 05
SchI es. Tel.-Ges. LOSlke &. Co.
Tauentzienstraße 76, Tel. .5 8144 '

ettekftr@mGoft@li'e&il

Breslau. liartl1lmpf &. Co" G. m. b. H.,
Matthiasstraße 39, Telefon 44244;
Ernst Lehmann, Bresla'u 10, Mat­
thiasstraße 9, Telefon 4 57 89
Deutsche Motorenschutxz'es, Gebr.
U rbanczyk,Klosterstr.98/100.1'.28657

Pav eJi'!j, l!.a\'i:l!:.e
Breslau. Eresl. Lack- u. .Farbel.1haus,
Brliderstr.S5 u. Brll'llne,nstr.12,T.5422J

Smoschewer &. Co., feldbahn-, Lo­
komotiv- u, Straßenwalzcnfabril{,
Breslau 13. TeLSamme!nr.3S116.

IFU:!::e

Breslau. SchmMt &. Ben5dix, Pr,ie.dr.­
Wilh..Str. I, Telefml 29328

rfili"liIIienschiiDdlerr
Breslau. Th. FanJhabcr. KJiOSter­

traße 18, Tel. Sammel-Nr. 2 38 51;
Gerbr. OJoger, Kaiser - Wjlhelm­
Straße 5/7, Tel,efon 33655;
Hmtmann ,Q, m. ,b. Ii., Laden'bau,
Schrotgasse 14, Telefon 46121;
Bruno Schultz, Kaiser - Wilhelm­
Straße 8, Telefon 39580

IFnemelm

IJ. ß I E N E K. K., G.
Breslau 13

Kaiscr-WilheJm-Straße 96/98
fernsprecher 84545

S<hO.... G R C V jE G.... ' I
ßreslau 2, Neue Tascl1e.u.stJ:'aßc 30.
Fernruf 2;)257.

Wilhelm W'ieland, Sadowastr. 38,
Telef{}ll 35086;
Zentrale lieiz.ungsanlage.n O. m.
b. U, Breslau I, Sternstraße 45,
Telefon 43934;

OOcDziIJUdhiiluereB
Breslau. Richard Scholz, Gabltzstr.19,

IlIYhrermOeimltYIm@ell'll benutzt Telefon 37328
Breslau. Adam &. KuJse, Matthias- OOo9zhandhmgerm

straße 19/23, Telefon 40162; Eichner &. Seibert fIoIzhandlung,
¥ i   h4 i4    ne, Brig,ittental 29, Breslau 10, Matthiasstraße 158a,
Max Drosse] &. Co. Nacht, Ofener lief.Kautholz,Dielullg,Treppenstuf.!
Straße 17:t, Telefon 21278; HoUzpfigsSl:ell"

ef ,1aeh/:  'reIh reni i: 6traße I tt.einrichFreese G.m.b. .BreSlaU5 1
E. Padur Lastfuhrlbetr u Boden- Slebenhufener Str. 66 I fel. 29110
a,bfuhr, Bockstr. 5, T lef  40384 tIoJzpflasterf.Straßen u.Werkstätten

Glmsi"iilGHiillto@/ßs..Bedali'lf
Breslau. IfejniichRenner ' JBIÜch;er­

straße 7, Telefon 41376
Is@Diierulm@en

I Fuchs &. Co, II Wärme- u, KäJtcSCh!lt , BresIan 13Ka,iscr-WiJh.-Str.89. Tel. 8 49 78

.ualoIl[Sii 1i'I11J R@Uijäden

IIeinrichFreese G.m.b.II.BreSlau5 .1
Siebenhufener Str. 66 1 TeJ. 29110

Nculicfcrung und Reparaturen . ­

Breslau. Max Jung, Augustastr. 90,
Telefon 33937.:
AHons Kasper, JaI,ou,s,1.e. - Pabrjk,
IiohenzoUernst'f. 813, Tcl. 81075;
Hresl.aue-r Jalollsie  a,br,rk Uerm.
SC'holz. M'Ühlgasse 11, T. 40127,
Max Wandlows'ky, Her,dainstr. 69,
Tel. 33804, Verdunkelungen;

1(".h..9@..."
Breslau. Rob-ert :Felbrich, Ofe-nba,u-:,

geschMt, NaehOodstr. 9, T. 34942;
R'icbard Schob;, W,ejßenburger
Straße 8, Telefon 46443;
UHersdorfer Chamotteofen - Fabrik
Stalm, Re'llterstr. 38, Tel. 40616;
Albert ThieneI Nacht, Schwenck­
feldstraße 18, Telefon 40474;

Dyheruiurth SehJ. Sc.hwendke KÜ.,
Ba,hnhofstraße 84-86, Pernspr. 1

KClükrsiiJiildsaeiiliilet
ßrBslauer tIartsteiruwerk I1er.ibert

GoMy &. Co., Kom.-Ges., Breslau,
Pernspr.21402

Ktiilmke5" Mlmd KUh'i&lerpDa2ielm
Grube IIse. Ilse Bergbau AG. Zie­'gelei-Abtei]U]]g ,
K@lPks2eiifipllat:ien
Cottbus. Pritz Metag, IsoJiermittel­

fahrik "Concordia"
I\önigsbcrg Pr. Fritz Metag j IsoJier­

mitteIfabrik, Alter Graben 25
i!.ademl iilU
Breslau. Th. raulhaber, Kloster­

straße 18, TeL Sammel-iNr. 2 38 SI ;
Oebr. Glo;:;er, K'a.iscr - \ViJ!hclm­
Str.aße 5/7, TeJdon 33655:
liartmann G. m. b. H.! :F.irmen­
schi'Ider, Schil"otgasse 14, T. 461,21

Leihi:h2i1JiilMplaliflen
Breslau.Ba uma-Ba upla ttenJ ohTL&Co,.

Br.-Kl. GanJd,au, Tel. 50468, 93464;
fIösp,i, - Isolie;- - Le;ichtbauplaUen.
AlIel.nverka\.tlf: P. StahJ, Bres]au I,
Klatharinenstraße 6, Te-Ief. 20118

r Re@er..LeichibaupDattelm IC. u. O. ReW:r  f1i z8;Viesenstr.4

Lligw@lilhutl.eichiiIJiilll.lplatien
Breslau. O hr. John, Breslau 1,

J.ahnstraße 17, Telefon 56907:
LossiMs..Leic:hUilJaypDiilltll:elm
Generalvertretung für das Gebiet

östlich des polnischen Korridors:
Königshen::: Pr.: Paul J"{cumann &. Co.,

Königsbcr?: 1, Paradeplatz 11.

Vertretungen u. Auslieferungs-Lager
in Schlesien:

Jreslau: Scho.eppe &. P!etsch,Gm'bIi.,
Breslau 2, Hubenstraße 2. Tor 6,
Lager <Iaselbst;

Gleiwitz: Curt Voß, vorm. B. Orgler,
GlciwHz, Markgrafenstraße 28;

Glogau: Karl Linke, Th. Linke's Sohn
Inhwber AIfred Jaeschke, OIogau:
Mohrenstraße' 13

Görlitz: Bruno Pichler. Baustoff­
handlung, am Kreisbahnhof

ltirschberg: Fabig &. Kühn, GmbH.,
Waldenburg i. Sch!es.. La..\(er:
lIirschbcrg, BOlkenhainer Str. 51
<am Bahnhof)

Licgnitz: Schoeppe &. Pietscht GmbH.,
Breslau 2', liubenstraße 2, Tor 6,
Lager: Fa. P. Tietze, Inh. Gerhard
Darsow, Liegnitz. Gerichtsstr. 12



fIerl11ann Pictsch, Kupierschmie- Ste:ini-ndustrie KünzeI 6;. linIer
destraße 19, Te!_ 20432; Nacht, Neue Sandstr. 1, Tel. 41938:

Schirok 6;. Co., PT'iedrich-KarJ- I L. Niggl, Steinbruchbetriebe IStiaße 5, Telefon 25694;

M5'i«lljM!!i'a L Breslau 23, Steinstraße 75//1' 1t'ernsprecher 33122.
Breslal1. H. Geisler, :0Ieuaniertigun­

gen u. Reparaturen, l1irschstr. 41   1(. Pausenbe...er Nacb!. I
B res lau 18, Lohestraße 88

1r4@hI?DeU:I!!IR@siIJau Steinmetzarb./Granit a. eig. Brüchen

I C. Mennicke Nncbf.. G. m. b. IJ. 1 W. RöhImann " Sohn, Pürsten­I Brcslau 13, Sadowastraße 86. straße 35. T e!efon 4 68 05;fernsprecher 31465. T. Thust, Breslau 13. Kaiser-WH­

L-ossjus Leichtbauplatten (Forfs.)
Neisse: Pabig &. Kühn. G. m. b, tI"

Wal-denburg- i. SchI. Lager: Neisse,
am Güterbahnhof

Waldenburg: faNg &. Kühn, GmbI1..
WaJdenburg i. SchI es.

Stettiner Portland - Cement   Fabrik,
ZüllchowjPommern, Adolf -liitler­
Straße 34/36

Lichtpausenanstalten u. Druckereien
Breslau. Geschw, :Erbe, Schmie-d,e­

brücke 29a. Tel. 2 04 22;
M. rordan. Tauentzlenstraße 51,
Fernsprecher 579 81;
Alircd tFronzeck. lBreslau 2, Gar­
,tenstraße 87, Te.J.efoD! 2 7423;
Carl Maresch, Büttnerstraße 26!27,
Telefon 23354

Liichtpa!l.!lspiilpill3!!i'e
Breslau. AHred lIopp'e.

straße 7, Tel. 42975

i!.5n@DsfJIfiille@ereii
Breslau. :EmH Bucksch. Kohlen­

straße 14, Fernspr. 46556;
Robert Iiernzelmann, ZobtenstraBe
NI. 26, Telefon 39429;
Parul Rother, V,iktoriastraße 48,
Telefon 34181

Mali'kisen
Breslau. Th. Fau111aber. Kloster

straße H , Tel. Sammel-Nr. 2 38 51;
Gebr. G!oger, Kaiser-WiIhelm
Straße 5/7, TeJefon 33655;

MetaUschmelzweli'k
Breslau. Maslan'kowski&. Co.,Damm­

str.4, T. 59525. Alt- u. Neumetalle
e@Im",6!2ohfi'eril Lh:hl:li'ek iilme
Breslau. Aifred Dietrich, Bahnhof­

straße 3. Telefon 23126
Th. Faulhaber, Klosterstraße 18.

TeJ'efon Sa.mmel-Nr. 238 5Jl; I

ie5 Mlmd OOerrde

i Ecier & OIowinsky, Iierrenstr. 31. I

I Telefon 57654. Senking-Herde. I
liandwerks- u. Baube.darfs-Gesell­
sc.haft. Imh. Georg IKomor, Karl­
straße 40/41, TeIefo.n 57430;
hitz Kegel &. Co.. K.G., lIöfchen­
straße ?7 a. TeIe,foD 33047:
\Valter Kunert, Kaiserstr. 30/32, a.
ScheRniger StNn. TeL 46874;
Karl MaI/ia, Sch,uhbrücke 19/21,
Tcldol1r 517 14;
Martin Re;ißner, Sch\veidnitzer
Stadt.graben 16. Teldon 54380;
JuHus SckeYde, Kom. ües., Üh­
iauer Straße 21/23, Tel. 52951;

Pappelm
BresIau. Ernst Grache. Kom.-Ges.,

ParadlCsstraße 2, Telefotl 56579

I helm Straße 34, Telefon 33073
: e  A : n     n,I.nh.Oust.AnkC]-   : I :ra::X!l.!l M,aRofsky, Breslau' 10,  :  er ;rUanBneen  UTereni n B20  g;t.,

mann, Vleidendamm2j4, TeL24681; Ciärtnerwe-g 9. Tel. 34J 79

' ii 8:'I[lk. Lehm-dlamm 51, Tel. Sbu:!!:. Mfild KMws2:steiifi, Brestau. Richard JIi1iilIer, Lohestr.129,
Telefon 80546;
Julius Völkel, ßreslau 13. Stcin- Werkzeuge
straße 49, rernsprecher 36787 Bres!au. Jul us Sckeyde Kom.-Ges.

Li,egnitz. \Volfgang Scholz, Körner- I OlJlauer Str. 21/23, Tel. 529 :11;Richard Aust &. Co., G.m.b.ß., straße 3, Telefon 3753 .
J    u32   ,  ristraßc 84a. Taftkalmliil@elm Zeid'ilefimate  aJieli'J

Breslau. Mathiba. \\Teinstr. 73. Tel. Breslau, Paul A. Geppert. Papier­
43737 n. GeschäftsschluB 43739 ha.ndl.. Klostentr. 14. TeL 505 10;, UIriclI KalIenhach, Taschenstraße

Tei'li'axzoali'beill:ew Nr. 29131, TeL 5038-9
Breslau. Gebr. Huber &. Co., Neu- Lfssing- &. PalII Taschenstraße

,dorfstraße 63, Telefon 36704; Nr. 29/31, TeL 5'4682;
ViefiIJ@hrungen \VilIy Schroter, Lehrndamm 43,
Breslau. Ostd. Brunnenba-u- u. Bohr- Telefon 45023;

ges" Brüde.rstr. 67. Telet 27566 P. ?trunk, AIbrechtstraHe 13,
'i'iisc:hlereiibediilvl1 Teleron 210 56;
Breslau. Paul Stephan, Mcsscrgasse Zlegaleäen

10, Telefon 56231. Gegr. 1877; BJiichersruh b. Kanth. PanI Kuchl-er,Tr6!l!i6pcri!@eli"äie ferrrsprecher Kanth 377, Spez:.
Breslau. Bmno Golduau  'Nein- Klinker, Verblender

straße 73, Tel. 43322 Breslau. Klinkerwerk Brsl.-NeukÜch.
Trep era, h@lzsJi'ne ¥  rg8  i  chlrs   .'  ' e :K : k  :

127, Br:t   ; 56 aI  cT r 4  :r. liöfchen- Klinker, Ve;blender, Deckensteine

Scmi2äre AeDiilgem:
Monhaupt- Breslau. Bruno Aust. Au stastraße

Nr. 108. Tel. 33528.

Vli'e  ewgelälHll&!e!"l'", !!:aä zeli'i'ie
Breslau. Geor,g Gniici:uwitz. posencr

Straße 46, Telefon 21831

Vli'e  elii$ß:lf.Iiie!/l.leü'll
Breslau. I1ermann Kaufer Nachf.,

Ad'3.lbertstr, 18, Telef. 45166
losef Mayser, Karlstraße 3D, Tel.Z 91 30. Breslau-Pilsnitz. Pilsnitzer Dampf­, . ziegelei Paru! Kllchler. fernsprecher

Tiiven 9 !?eRsielf, 1'ifewpefi (eis.) I Breslau 53664, Spez.: Deckenziegel

Breslau. Reinh. Burgnnd. I;nh. Kurt hochporöse Wandplatten

n ef  r ;:s eC I s r 5e ;f.: KJei ,.Bresa (b.  reslau!. Tel. 10.. G.
Blücherstr. 17, Tel. 42552; GUIIZCl. Splez.: B ntkhIl.ker,Sch!J-tz­
Kar} Sprung, Ladenbau. Pöpel- !och- u. WabenzIegel all. Format'e

:  sfill:: U" M\V n e::: r   r ra e  witzstraße 28. Telefon 2 9813; ZugmQJSChDffije

Am Ratham 15, Telefon 29487: I Stahlbau Renner, rnh.Palll Renner, I

fIermann Sauer, Am ,Rathaus 10, Breslau 17, Eichenparkstr.42/44, Diesel-Schlepper Famo und !i-liagTelefon 29163: Telefon 21498. 1O 125PS. li.Schmitz,Uen.-Vrtr.
Brcslau,Rei hthalerStr.14, T.42625

6 Fritz Zobel, Gravieranstalt, EmailIe- E. Strachotta, Iierzogstraße 3,

Planen MG wasseaod. Deckelill l..jE 1 schilder, Gummistempel. Garten- Telefon 46677; Groß &. Co.. Tauent rens[r. 20,Breslau. WaMemar Bergmann, Gn-ei- str.36 (gegcnüb,Konzcrth.)T,515S9. Clemens Tautz, Adolfstr-aße 1{), Ecke Tauentzienplatz, Tel. 5020-1;senaupJatz 8, Telefon 45181; Telefon 44484;

h: t ß    nt;r f n  .1 25 un- 1 St1:einmeb@eschäflte I VermessM!i'II@s..Onsüii'ume!l!l2! IArtur LedwoiIl, Zelte, Schcrtnj'ger Bresiau. C. 'Exner, Bau- u. Steinmetz- BreslalL Robert Schwarzer:. Op.nl'er.Shaße 35: mstr.. Frankiurt. Str.194. T.20H6; Brsl.,(Alte)Taschcnstr.6,le1.211l6;

WilheIm Becker, InstallateufIIl1str.,
Reusche.straße 45. TeIefon 5 8070;
Carl Birkner. Install-ateurmeister,
lIedwigstr. 16. Tel. 44704.
A. Burgeme'ister, Rosenth:.1.ler Str.
11/13, Tel. 45837:
Iieinrich Dietz, Klemvne-rmeister,
Moritzstraße 50, Telefon 37767;
Günther Dorn, Seminargasse 9;
Telefon 2 18 02;
vVilheJm I1eine, Taschens-tr. 26/28,
Tel. 54536,
Max I1offmann, Kuvf.erschmiede­
straße 16, Telefon 24] 77;
Paul König, Zentmlhcizungen.
GaJblitzstr. 72, Tel. 82650:
Krawczynski &. Sehavke, Vorwerk­
straBe 30, Telefon 531 03:
PanI Kroll, Klo-stelstraBe
T,eIefon 54022;
Mathiba, Breslau 10, Weinstr. 73,
TeL 43737, n. GeschäftsschI. 43739
Si'egfried 1\1'eusel, Werderstr. 37,
Telefon 44662;
Emil Otto, Kohlenstraße 8. Tele­
fon 4 19 OS;
WiUy Schi11er, Alte Fr edr.ichstr.
22 a, Telefon 35166;
Kurt Sydow. Bresla'U 1. VOf'wuk­
straße 17, Telefon 59365;
.fritz 'Ne:irauch. Ins,taUateurm st.,
StfftJl'straße 62, Telefon 43284;

Ernst Weiß. GartenstraBe 9, Te­
lefon 5 0997

Vermessungswesen, Tauentzien­
straß.e 14. Tel 51852

Veli'uieUäl2iiguj'j@sa pava2e
Breslau. Max Stenzel, Garvestr. 11.

Telefon 29749

WasserVE:!?SCIi'@MnQ
Breslau. KnobIoch &. Thorak, fIuben­

straße 8 2 a, Telefon 33614;

I C. Mennicke Nachf., G. m. b. I1. IBreslau 13, Sadowastraße 86. ,fernsprecher 31465.

WäslC!i'le Verieih
Breslau. Wäsche-Verleih AUr. Allst,

Reuschestr. 51. Tel. 20853;

Dampjzie elci Klein Gandau,
HresIau-flughafen, Tel. 53369
liefert neben liintermauerungs­
steinen
Decken-Hartbrand- u. Hohlsteine.
Klinker Hnd Verblender.

tlanomag-Schiepper 'Vertr, ßrcslau
d.Iianornag-liarmov., C.vYachsmuth.
Brcsl. 2, Neudorfstr.31 a. Tel. 34764

7'I2m Förde..balrnd

I m.DeutzmötoJ',SchwenkräderD,fahrb.MGotor-Ramme

I eiserne, 30QuJ300kgBär,Winde. Motor

SchneU-Bauaufzug
500 Liter BelDl1mischerPumpen

H sofort vom Lager lieferbar.Deubag - Ernst Jelisch
i Fernruf 580:.r  u  t ienstraße 185

ft!:hllrmlilHlHIl iI mmllilkl'!. !'fi l!JIl'i!hU!1'liUjjl'i! i. \\!!!. i

FordernSieGraUsmuster! (} 3  S    -­
9 Har!1t!1iJ 1  rO  DRUm.    rcM !

--u: H OiZV"erklel du ng.e n, direkt au f Beton. ZI eg e I$ta! n e

G. I Wegfall von Suchen, von Klötzen 1.1. DtJbeistelnenneßgerate -- - m -  ?_

Reißzeugeusw. fmniler a I fUrper'9=. ;e s;: =enjed rIllus : :e   :    Direl l Sil@rahmm  g  I  n      s: ;a]  7 /  g e  R ;  ttSr  .Georg' Butenscbön "'lired Mech...er, Eisenhandlung Alfi'ed Hr2lscbin r. J1!!iZlmsbuu
Bahrenfeld b. Hmbu. Brcslau. Jahnstr. 31{39 I Tel. SJ544 Breslau 1, K;J.tharlneIl!>tr,7 _ Telefon 2$531



Meh.i! rllVrüfMIrn!1jj !
n<!<::h "2 semesir. Studium

Hoch. und Tiefbau, clsenbeton
Lehrplan f ei

l!.i II'.l!Iall.ll$4'hIMHe9 li3e Iffi1G>ld G IInhaber und Direktor: W. Baumgarten

Hcchbautechniike
für Zeichuungen und einfache statische ßerec11l1ungen zum bal­
digen Antritt nach unserem BÜro .Eutritzsch bei Leipzig ges1Jch1.

,,:i!:Ii'!i!:iM!DI!ili!:i«IE" i"w@ !\\!effi1i!jj  1& 1iii...1fiIJ.:,..e
Leipzig S 3. Windscheidstr.47. EIsterwcrda Prov.Sa" Uferstr.1.

des gesamten Hoch ,
Tief- u. Eisenbetonbaues

Herausgegeben von Zivil. Ingenieur TönsmannAusführlicher Prospekt kostenlos!
'i'@fisliillanw, 'fe lf.jliiiu Vef'9as'h  auliWl1:'H1!li'g «$aale» 2

I Bewerbum;cn smd mit Lebenslauf, Zeugmsabschriften und Gebalts­

an prucIlen baldmoglicltst an Unterzeichneten einzureichen.
Der Ii:Uitr!2!enilHE!iisi2f' der $ltad2 Stein8!u a/@de;,

Bü'lile't'bniker BöSÜlecbniker
Ste Ge!f1j-Alnge @te

für Entwürfe, Ausschreibung und Bauleitung von Lazarett­
üroßbau s@f@rli gesQ,u:ht.vm RA"i.,

Mi111l1'iM!!  hH']H'!i1@l!'tb1J:\1M01imt Kiel.

Tücht Hochbautechniker, _    '''''" '    v  _ "
firm in allen vorkommenden
Arbeiten im Buro und 3uf der
Baustelle, guter StatIker und
Rechner, fiir ein Bau esch3ft iu

ße:ue   :11   es    irg    e p  I
1_ 10, gesucht.
Geil. Angebote an

Richard Englisch, tiauffiEisler, Ziilz OS.

sicher im Veranschlagcn, Statik,
Entwurf u. Bauleitung (ca. 30 .J.
alt) evil. Zimmerer, für mein
Baugeschcift mit DamDfsägewerk
sofort gesucht.
Lebenslauf, Lichtbild, ZCI!gnis­
abschriftcn u. Gehaltsansprüche
erbeten an:

J'!@hanfffies  r@ p, Baumeister,
Rummelsburg j, Pom., Kösliner Str. 10.

fÜr Büro und Baustelle soiort od.
später nach GJeiwitz OS. von
Großbaufirma gesllcht. A1Igebote
m. selbstgeschriebenem Lebenslauf,
Zeugnisabschr., Lichtbild, Gehalts­
ansprüchen u. Angabe des friihest.
Antrittstermins erbet. unter A ]06
an die GeschäftssteJle dies. Ztg.

1)i@J!i 1mr:tfi Z;WIlf& wril'll/.@'112l dir tim! fJl9Ji2r tJ/1l1IJ.(l
'MJ01h1l $dlei1.. wi1I'lII 'll@J(fI!8iJ.m!€/ßf!>=lIm!$wrll1lJ.fJ!'

fur Hoch- UJ}d Tiefbau für sofort (Maurer), gutcr Zeichner und Sta­
ude!:' späte!:' in Dal!erstelhmg ge- tiker, mit Erfahrung auf BaustelleJ}.
sucht. Falls erfOl'derlicll kaIlil cvtI. in selbständige Stellung, m. Gdmlt
Wohnung zur Verfügung- geMeut und GewinnbeteiJigung, Jedoch ohne
werden. Angebote mit Lebenslauf. KapitaleinJage.Bewerbungen mit
Gehaltsansprüchen cvtl J,ichtbild u. Bilo und kurzem sc1bstgeschriebe.
Angabe des möglichen Antritts- J:leJll Lebenslauf sind zu richtcl} an
r 01n:  d  n es  äNscs  W     :; R 0 b e r t M a y, EauuDtefllehmuDg,Zeitung. I Brieg, Strchlener Straße 6.

"ehrere lellerunlsllJaumelsler
iür selbständiRe Stellung bei Landesstraßcnbauvenva]tung ge
sucht. Die Bezahlung erfoJ t nwächst nac]1 Vergutungsgruppe X
des PA T. Anreisekosten usw. werde]] erstattet. Bewerbungel1
mit Lebenslauf, Zeugnisabschriften u. Lichtbild sind zu richten an:

Oberprüsident    d ::t :g:r s   rsL   s :    . PQ  : :    '

SfeUefi-6esllche
Uei1i1Je Anzeigen

bringen guten Erfolg!

I
B:lanzsicherer Buchhalter, 30 Jahre alt, wünscht sich
zu verändern. Angebote von nnr verantwortungsvollen
und selbsWndigen Posten erbeten untcr A 101 an di '
GeschäftsstE;lle dieser Zeitung.

schönem GJ.undstück mtt Bürohaus.
Eigenheim, Lagerpla.tz, Umsatz 1936 ca.
600000 RM, soIJ wegen Krankheit des
alleinstehenden Inhabers veJ:kauft wer­
den, auch als Zweigstelle für Groß­
nnternelunen geeij{net.
Auch wird ein erfahrener Fachmann
mit Vermögen als Mitarbeiter emge­
nommen. welche!" den Betrieb später
übernehmen kann. Gefi. Anfragen unter
A 10,,} an die Oeschäftsst. dies. Zeitung.

r
Lager...

Schuppen

KoTiibC;iiicbnlker 11
1iii...I!I <tl?!i1!ek1!
firm inEntwurf,Veranschlagen,Ab­
rechnen, Statik, m. etwas Erfahrung
in eisenbetonbau, gesIIIHi:hS. Nach
Einarbeitul1g Ilnd bei Bewährung
Gewinnbeteiligung zugesichert.
Schriftliche BeweÖungen m. Zeuz­
nisabschriften, Lebenslauf u. kleiner
selbstgefertigter Skizze von arbeits­

TÜ[bl. Hoehb utechniker ßau;;i l;i"f t rr";f    .Alüb;ne!i hl  :

Erfahrener

RU[,  ,  ! !,! i , !
ZeicJmer, sofort gesucht.

Bau. "nd Industrie - Gesellschaft
GüntherK.G., Cottbus,Gulbener

jün  r r H [  aul [ ni  r . JiI : : : ' e.lah."."e.
b uc i  r:: o      : iL::'Ba:,    I   11 n h nt 0 n t  mm     rJeitung, kleine statische Berech- L     11 U   11
nungen, Abrechnung und einfache
Kalhl1Iationen.
Bewerbungen unter Beiiügunz
VOtl Zeugnissen, Al1gahe des Ein­
trfttstermilles und Gehaltsan­
sprüchen an

A. WGoffmeistep, @1@@Cflu
l!isefilbeftGofil\)au n

Verschiedenes

Großes, gut ein führtes, seit
Jahrzehnt. a. PJatze bestehendes

BaUalSEblfl
mit Architekturbüro und Kunst.
werkstätten wegen Todesfall an
leistungsfähig. fachmann (Kath.)
bald oder später zu verkaulen.
Gefl. Anfragen unter Z 122 an
die Geschäftsstelle dieser ZeUg.

Ramm in gutem Bauzustand zur Unter­
bringung von Baumaschinen ca.
$-10 m tief, 20-30 m lang
und 3,5 -4 m hoch sofort zu
kaulen gesucht. Angebote unter
A 103 an die Geschäftsstelle
dieser Zeitung.

600 bis 800 kg zu {(aUlen oder
leihen gesucht. An ebote mit
Beschreibung u. Abmessungen an

Georg Urban, Goldberg i. Schlesien.

Für die SchrifUeUung verantwortlich: Paui heu mann, Sres.au.
,fijr den An:!:oisenteiJ u. Ges(;haWi(;ho MithJilungen verantworllich: Walior Strub:. Breslau. 1). A. 2. Vj. 37' (Ostdeutsche Bau.Zeitung u. Deutsche Baugewerbe.Zeitung) ms.460.1

Anzeigenpreise: 111 112 !h 11" ll  116 If  "1  11" !,'   (, "10 '/'J(! l' ß '.'6fJ Seite Nachlässe und Vorzu9splä 6 Dach Tarif.
1811,- 911,- 611j  45,- 36,- 30,- 22,50 18,  15,  11;25 9,- 6,- 4,50 3,- RM. Gültig ist z. Zt. Preisliste Kr. " 'vom 1. L 36.

?ostauflieferung: 1{ittwoch. _ Am::eigenschluß: Dlcn tag!J Uhr. _ Erscheinungstag: Donnerstag. - Bozugspreis: \{onatl. 1,30 RM., nertelj. 3,90 RM.; bei Posthezng eiuschl.
6,08 Rpf. ZeHungsgebuhr zuzugL 6 l'.pf. ßesleilge!d - L:!nzelhett U,4U R/.-l
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